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EXPERTEN-

ANGEBOT
DER WOCHE!

DANIEL, DEIN TECHNIK- 

NACHBAR, EMPFIEHLT:

32,3 cm
(12,7 Zoll)

3K-DISPLAY

• 32,3 cm/12,7’’ 3K LTPS-Display (2944 x 1840), 400 cd/m², augenschonend, TÜV zertifiziert
• Vierfach JBL-Lautsprecher optimiert mit Dolby Atmos
• 128 GB interner Speicher*
Web-Code: 17061024543

Tablet
Lenovo Tab P12 inkl. Lenovo Tab Pen Plus
und Lenovo Schutzhülle

Verwendbar als Zweitmonitor 
zum PC mit kostenloser 

Lenovo Smart Connect App

* Verwendbarerer Speicher geringer

333.-
UVP 399.- 16%

FÜR UNSERE NACHBARN
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KEINE MITNAHMEGARANTIE. NUR SOLANGE VORRAT REICHT! SOFERN WARE NICHT VORHANDEN BEMÜHEN WIR UNS, DIESE UMGEHEND ZU BESCHAFFEN! ALLE PREISE SIND ABHOLPREISE!
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Autolackierung-Täuber
HBN • Dammstraße 1

Lackierung von

KLEINSCHÄDEN bis
UNFALLINSTANDSETZUNG
 0171 / 7 54 28 63

„Schwärzester Tag der Nachkriegsgeschichte“, 
„Nazi“-Merz, Hitlergruss-Gaga
Politiker drehen durch. Wie kaputt ist die deutsche Volksseele? Und gibt es Hoffnung auf eine  
vernünftigere, realistischere Politik?

Foto: weltwoche.de

ximaler Überdrehung, nur im 
Modus der rhetorischen und 
moralistischen Eskalation.

Um ein Land, dessen füh-
rende Politiker und Journalis-
ten zu keiner sachlichen Dis-
kussion mehr fähig sind, weil 
sie jeden vernünftigen Reali-
tätsbezug zu Gegenwart und 
Geschichte verloren haben, 
muss man sich ernsthaft Sor-
gen machen. Man kommt nicht 
um die Feststellung herum, 
dass die deutsche Volksseele 
auch hundert Jahre nach dem 
Aufstieg der Nationalsozialis-
ten offensichtlich noch immer 
stark beschädigt ist. Jedenfalls 
bei den tonangebenden Eliten.

Doch vielleicht gibt es Hoff-
nung: Die völlig übertriebenen 
Reaktionen könnten ja auch 
ein Symptom dafür sein, dass 
möglicherweise eine Wende 
bevorsteht, ein Durchbruch 
aus der ideologischen Abkap-
selung und Selbstbespiegelung 
in eine realistischere Politik. 
Es wären dann Eruptionen 
eines ungesunden Menschen-
verstands, dessen Tage gezählt 
sind, ein letztes Aufbäumen 
eines gescheiterten politisch-
medialen Modells der Reali-
tätsverweigerung.

Good morning, Germany!
Entscheiden werden am En-

de die Wähler.

Inh.: Heiko Ludwig
dien daraus einen Hitlergruss.

Wenn CDU-Merz die Mor-
de und Gewalttaten von Mig-
ranten minimieren will und da-
zu die notwendigen Stimmen 
der AfD holt, wird er in die 
Nazi-Ecke gestellt.

Wenn der demokratisch ge-
wählte Bundestag eine demo-

(pg). Deutschland gleicht 
dieser Tage einem Tollhaus. 
Nein, weniger auf den Stras-
sen, sondern vielmehr im Bun-
destag, in den Ministerien und 
Redaktionsstuben.

Wenn Elon Musk symbo-
lisch sein Herz ins Publikum 
wirft, machen deutsche Me-

kratische Abstimmung zur 
Asylmisere durchführt, spre-
chen die unterlegenen Regie-
rungsparteien von Links-Grün 
vom «schwärzesten Tag der 
Nachkriegsgeschichte».

Schwärzer also als der Mau-
erbau, schwärzer als die Toten 
an der innerdeutschen Gren-
ze, schwärzer als die Morde 
der Rote-Armee-Fraktion, 
schwärzer als die tödliche Gei-
selnahme und die Entführung 
des Flugzeugs «Landshut» 
durch deutsche und palästinen-
sische Terroristen, schwärzer 
als das Münchner Olympia-
Attentat 1972, bei dem vier-
zehn israelische Staatsbürger 
durch die palästinensische 
Terrororganisation Schwarzer 
September ermordet wurden, 
schwärzer als die in Brand ge-
steckten Asyl- oder jüdischen 
Altenheime, schwärzer als 
die Messermorde und Atta-
cken auf Weihnachtsmärkte 
durch kriminelle Einwanderer, 
schwärzer als jede tödliche 
Flut- oder sonstige Katastro-
phe.

Als aussenstehender neu-
traler Beobachter reibt man 
sich die Augen über die offen-
sichtliche Absurdität dieser 
im Wortsinn verrückten, ver-
drehten deutschen Debatten. 
Es geht offenbar nur mit ma-

Philipp Gut
Quelle: weltwoche.de
(Namentlich gekennzeich-

nete Artikel spiegeln nicht die 
Meinung der Redaktion wider 
und geben immer die Meinung 
des Autors wider. Wir schätzen 
unsere Leser als erwachsene 

Menschen und wollen ihnen 
unterschiedliche Blickwinkel 
bieten, damit sie sich selbst 
eine Meinung bilden können. 
Um die Meinung der Autoren 
nicht zu verfälschen, werden 
diese Artikel nicht zensiert und 
gekürzt.)

Markt 10 • in Hildburghausen 

 03685 / 40 44 18

Am Markt 10 • in Hildburghausen
mediterrane Küche  hausgemachter Kuchen

leckere Eiskreationen  für Feiern aller Art buchbar

Restaurant - Eiscafé

Wir begrüßen Sie mit 
einem Glas Sekt.

Genießen Sie bei 
uns einige schöne 

Stunden mit
Ihren Liebsten amam
ValentinstagValentinstag

Um Tischreservierung 
wird gebeten.

Lottospielende können ab sofort
bei uns im Erlesenes-Laden der

Südthüringer Rundschau ihr Glück
versuchen! 



Bewertung  I  Ankauf  &  Verkauf  I  Vermarktung
I M M O B I L I E NI M M O B I L I E N

Wir sind für Sie da. Kompetent und Zuverlässig.
Holger Henn - Verkauf/Bewertung 03685 / 44 59 19 
Immobilienfachwirt (IHK) henn@euphoriagmbh.de

Manuela Müller - Vermietung 03685 / 44 59 12
Sachgebietsleiterin Vermietung m.mueller@euphoriagmbh.de

Julius Geyling - Verkauf/Vermietung 03685 / 44 59 21
Immobilienkaufmann i.A. j.geyling@euphoriagmbh.de 
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Lösung für das
Kreuzworträtsel
vom 29.01.2025

Rettungsleitstelle
•  bei lebensbedrohlichen  

Zuständen und Unfällen:  
112 oder 03682/40070

Krankenhäuser
•  Klinik Hildburghausen: 

03685/7730
•  SRH Zentralklinikum Suhl: 

03681/359
•  Helios Klinikum Meinin-

gen: 03693/900
•  Klinikum Coburg: 

09561/220

Frauenhaus
•  Das Frauenhaus in  

Meiningen ist von 9.00 bis 
15.00 Uhr telefonisch er-
reichbar unter:  
03693/502026.  
Außerhalb dieser Zeit ist  
es über die Polizei und  
Rettungsleitstelle rund um 
die Uhr erreichbar.

Strom- & Gasversorgung
•  Service: 03685/7770
•  Notfall: 08005/6867177

Thüringer Energie AG
Störungs-Nummern: 
•  Strom: 0361/73907390
•  Erdgas: 0800/6861177

Wasser- & Abwasser- 
verband

•  Telefonische Erreichbarkeit 
24 h von Montag bis Sonn-
tag unter 03685/79470 und 
auf der Homepage  
www.wavh.de

Wohnungsgesellschaft 
Hildburghausen

•  Bereitschaftstelefon: 
0171/6576596

Tierärzte
•  Tierhaltern im Notdienst-

kreis Hildburghausen / 
Sonneberg wird unter der 
einheitlichen Rufnummer 
0361/64478808 ein für Sie 
im Südthüringer Raum 
nächstgelegener Tierarzt 
vermittelt.

Apotheken-Notdienst
Mittwoch, 05.02.2025: 
•  Apotheke am Markt,  

Markt 1 in Hildburghausen
Donnerstag, 06.02.2025: 
•  Adler-Apotheke, Burgstra-

ße 11 in Schleusingen
•  Mohren-Apotheke, Grie-

belstraße 7 in Römhild
Freitag, 07.02.2025: 
•  Markt-Apotheke, Markt 14 

in Eisfeld
•  Wald-Apotheke, Ernst-

Thälmann-Straße 53 in 
Masserberg, OT Heubach

Samstag, 08.02.2025: 
•  Kloster-Apotheke, Kloster-

straße 14 in Schleusingen
Sonntag, 09.02.2025: 
•  Auenapotheke,  

Marktstraße 31 in Eisfeld
Montag, 10.02.2025: 
•  Spangenberg-Apotheke 

im MEGA-Center, Suhler 
Straße 32-40 in Schleusin-
gen

•  Feldstein-Apotheke, Ernst-
Thälmann-Straße 13 in 
Themar

Dienstag, 11.02.2025: 
•  Mohren-Apotheke, Grie-

belstraße 7 in Römhild
•  Wald-Apotheke, Ernst-

Thälmann-Straße 53 in 
Masserberg, OT Heubach

Mittwoch, 12.02.2025: 
•  Linden-Apotheke, Schleu-

singer Straße 64 in Auen-
grund, OT Brattendorf

•  Linden-Apotheke, Schuh-
markt 89 in Heldburg

Donnerstag, 13.02.2025: 
•  Adler-Apotheke, Burgstra-

ße 11 in Schleusingen

Polizei  110
•  Polizeiinspektion Hildburg-

hausen: 03685/7780
•  Polizeiinspektion Suhl: 
    03681/32000 oder 36919

Feuerwehr  112
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 Tschechische Republik
Reklamationen: Nur innerhalb 7 
Tagen nach Erscheinungsdatum. 
Später eingehende Reklamationen 
können nicht berücksichtigt wer-
den. Für Hörfehler bei telefonisch 
aufgegebenen Anzeigen und Kor-
rekturen übernehmen wir keine 
Haftung. Bitte geben Sie uns des-
halb Ihren Auftrag schriftlich oder 
lassen Sie sich bei uns beraten.

Suhl. Das Institut für Trans-
fusionsmedizin Suhl führt 
folgende Blutspendetermine 
durch:
•  Mittwoch, 5. Februar 2025: 

16.30 bis 19.30 Uhr: Haina, 
Gasthaus „Zur Eisenbahn“, 
Hainaer Dorfstraße 1,

•  Donnerstag, 6. Februar 
2025: 16 bis 19.30 Uhr: 
Hildburghausen, Förder-
schule „Albert-Schweitzer“, 
Breiter Rasen 2; 17 bis 19.30 
Uhr: Marisfeld, Vereins-
haus, Am Kirchberg 4,

•  Freitag, 7. Februar 2025: 
15 bis 19 Uhr: Eisfeld, Wefa, 
Hintere Bahnhofstraße 1,

•  Montag, 10. Februar 2025: 
16.30 bis 20 Uhr: Stressen-
hausen, Landgasthof Stri-

cker, Bedheimer Weg 34,
•  Dienstag, 11. Februar 

2025: 17 bis 20 Uhr: Streuf-
dorf, Grundschule, Straße 
der Jugend 7.

Achtung: Spenden kann 
jeder Erwachsene ohne rele-
vante Vorerkrankungen ab 18 
Jahren. Mit dem Wegfall der 
Altersobergrenze ist das Alter 
aktuell kein Ausschlussgrund 
mehr. Die Spendetauglichkeit 
entscheidet der anwesende 
Arzt. Wir bitten alle Spender, 
vorhandene Blutspendepässe, 
den Personalausweis oder den 
Reisepass mitzubringen. 
Vielen Dank an all unsere 

Spender und die, die es werden 
wollen!

Blutspendetermine

(djd-k). Das Winterhalb-
jahr hält nicht nur Schnee und 
gemütliche Abende bereit, 
sondern auch gesundheitliche 
Herausforderungen. 

Linda Apotheker Jakob 
Stern aus Gebesee nennt die 
Hauptprobleme: Atemwegs-
infekte, trockene Haut sowie 
Stimmungstiefs. Zur Vorbeu-
gung empfiehlt er ausreichend 
Schlaf, Bewegung und ge-
sunde Ernährung. Bei Bedarf 
können Nahrungsergänzungs-
mittel wie Zink, Vitamin D 

Hildburghausen. Im Frau-
enkommunikationszentrum 
„BINKO“ (Obere Marktstr. 
44) finden nachfolgende Ver-
anstaltungen statt:
•  Dienstag, 11. Februar 

2025, 14 Uhr im BINKO: 
Vortrag: „Ein Bild und 
seine Geschichte“ - Bilder 
erzählen Geschichten und 
sind Zeitzeugen,

Poppenhausen. Der Vor-
stand der Jagdgenossenschaft 
Poppenhausen lädt alle Jagd-
genossen am Samstag, dem 
15. Februar 2025, um 16.30 
Uhr zur Jagdgenossenschafts-
versammlung in das Vereins-
heim Poppenhausen recht 
herzlich ein.

Die Versammlung ist nicht-
öffentlich, Eigentumsnach-
weise sind vorzulegen.

BINKO-Info

Die Jagdgenossenschaft 
Poppenhausen informiert:

Den Winterschutzschild 
aktivieren 
Von Kopf bis Fuß gesund durch die kalte Jahreszeit

oder Probiotika helfen. Bei 
Erkältungen verkürzten natür-
liche Präparate etwa mit Kap-
land-Pelargonie oft den Ver-
lauf. Für die Hautpflege rät er 
zu Produkten mit Urea oder 
Glycerin. Weitere Informa-
tionen und qualifizierte Apo-
theken in der Nähe finden sich 
unter www.linda.de. 

Dem Winter-Blues begeg-
net man am besten mit tägli-
cher Aktivität im Freien sowie 
der positiven Wirkung von so-
zialen Kontakten.

•  Donnerstag, 13. Februar 
2025, 14 Uhr im BINKO: 
Vortrag und Gespräch: 
„Die Natur des Jahres 
2025“ - Natur des Jahres 
2025: Wer ist es?  Ob Vo-
gel, Schmetterling oder 
Nutztier, Baum, Orchidee 
oder Alge. An diesem 
Nachmittag lernen wir die 
Auserwählten kennen.

Folgende Tagungspunkte 
stehen an:
1.  Kassenbericht, Entlas-

tungsbeschluss
2.  Verwendung des Pacht-

zins
3.  Wahl des Vorstandes
4.  Bericht der Jäger

Im Anschluss findet ein 
Jagdessen statt.

Der Jagdvorstand
Halsschmerzen, Schnupfen und Husten: In der Apotheke gibt 
es guten Rat für die gezielte Linderung.

Foto: djd-k/Linda AG/Peter Lindemann

Notdienste

Moka Ex� ess Es� esso-KanneMoka Ex� ess Es� esso-Kanne
DOLCE&GABBANA UND BIALETTI
Moka Ex� ess Es� esso-KanneMoka Ex� ess Es� esso-Kanne

„Mehr Erfolg durch „Mehr Erfolg durch 
positives Denken!“positives Denken!“

Hypnose-Hildburghausen.Hypnose-Hildburghausen.dede
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Hildburghausen. Tief 
im Westen Europas liegt 
ein Landstrich, der geprägt 
wird vom Meer: die Breta-
gne. Zahllose Leuchttürme 
sprenkeln die Küste, endlose 
Sandstrände wandeln sich im 
Rhythmus des höchsten Ti-
denhubes Europas, Inseln wie 
Ouessant und Belle-Ile trotzen 
der Wucht der Winterstürme, 
Fischerdörfer ducken sich in 
tiefe Buchten und Städte wie 
Morlaix, Saint-Malo, Dou-
arnenez, Brest, Roscoff und 
Concarneau erzählen vom Le-
ben des Menschen an und mit 
der See.

Im Landesinneren erstre-
cken sich die mythischen Wäl-
der der Brocéliande und des 
Huelgoat und verstreut über 
das Land künden Megalithan-
lagen wie Carnac oder Gavri-
nis davon, dass wir Menschen 

Hildburghausen. Eine 
finanzielle Zuwendung in 
Höhe von 300 Euro konnte 
kürzlich der Vorsitzende des 
Hildburghäuser Theaterver-
eins, Reinhard Haschlar, aus 
den Händen der Landtagsab-
geordneten Linda Stark ent-
gegennehmen.

Die Mittel stammen aus 
dem Fond des Alternative 54 
e.V., einer von Abgeordneten 
der Linkspartei gegründeten 
Initiative, welche die Arbeit 

Theaterverein erhält  
Spende

schon immer Kontakt mit dem 
Göttlichen suchten.

Besondere Landstriche zie-
hen ungewöhnliche Charakte-
re an und die Bretagne bildet 
keine Ausnahme: Joséphine 
ging den Weg von der Ban-
kerkarriere in eine der größten 
Fischauktionshallen Frank-
reichs, Myrdhin gilt als einer 
der bedeutenden Harfenisten 
und Druiden Frankreichs, Eric 
Baron hat es mit seinem Bio-
Cidre bis in die Weinkeller 
des Élysée-Palastes geschafft, 
der Paludier Matthieu erntet in 
der Guérande das Fleur de Sel 
und Nadine Chaminand ver-
schreibt sich als Stickerin dem 
traditionellen Kopfschmuck 
im Pays Bigouden. 

Eli und Hartmut Krinitz er-
kundeten an Bord eines Tradi-
tionssegler die Küste, befuh-
ren mit einer Penichette, ei-

ehrenamtlicher Vereine und 
Projekte in Kultur, Sport und 
Sozialwesen schon seit vielen 
Jahren unterstützt. So flossen 

Hinweise: Hauptzustiegsorte: Burgpreppach und Coburg. Druckfehler vorbehalten. Es gelten die ARB des Veranstalters. 
Die Reise ist für Personen mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt zu empfehlen. Bildrechte: stock.adobe.com: xbrchx, Freesurf, Gabriele Rohde 

Reiseveranstalter: Frankenland Reisen e. K. • Inhaber: Klaus Wichler • Fitzendorfer Str. 11 • 97496 Burgpreppach • E-Mail: touristik@frankenland-reisen.de  

Blütenerlebnis Lüneburger Heide Gardasee – italienische Träumereien

Toskana – der Zauber Italiens Rovinj – malerische Perle der Adria

Hildesheim – Lüneburg – Heide-
landschaft – Pferdekutschfahrt – Celle

Prachtvolle Villen, 
Zypressen und Bella Italia.

Entdecken Sie die Perlen Italiens: 
Volterra – Insel Elba – Lucca – Siena

Istriens wunderschöne Höhepunkte: 
Rovinj – Porec – Pula – Motovun

 Fahrt im modernen Premium Reisebus
 Doppelzimmer mit Bad oder DU/WC
 3 x Übernachtung mit Frühstück
 3 x Abendessen im Hotel
 Begrüßungsdrink
 Aufenthalt in Hildesheim
 Stadtführung Lüneburg
 Pferdekutschfahrt in die Heide
 Erbsensuppe zur kleinen Stärkung
 Ausfl ug Naturpark „Lüneburger 

Heide“ mit Reiseleitung – inkl. Besuch 
„Heidegarten“ in Schneverdingen

 Aufenthalt in Celle
 Durchgehende Reisebegleitung
 Kaffee und Kuchen am Anreisetag
 Reiserücktrittskosten-Absicherung

 Fahrt im modernen 
Premium Reisebus

 4 x Übernachtung mit Früh-
stück im typ. Mittelklasse-
hotel in einem Urlaubsort am 
Gardasee

 4x Abendessen im Hotel
 Durchgehende 

Reisebegleitung
 Kaffee und Kuchen 

am Anreisetag

 Fahrt im modernen 
Premium Reisebus

 Doppelzimmer 
mit Bad od. DU/WC

 5x Übernachtung im Hotel 
Fattoria Belvedere

 5 x landestypisches italieni-
sches Frühstücksbuffet

 5 x Abendessen im Hotel
 Willkommensgetränk im Hotel
 Ausfl ug Siena inkl. 

Stadtführung
 Touristenabgabe (Stand 11/24)
 Durchgehende Reisebegleitung
 Kaffee und Kuchen 

am Anreisetag

 Fahrt im modernen 
Premium Reisebus

 Doppelzimmer mit Bad oder DU/WC

 4 x Übernachtung mit Frühstück im 
Hotel Maistra Eden in Rovinj

 4 x Buffet-Abendessen im Hotel

 Willkommensgetränk bei Anreise

 Stadtführung & Freizeit in Rovinj

 Ausfl ug Motovun mit Reiseleitung, 
Shuttle und Eintritt

 Eintritt Wellnessbereich

 Touristenabgabe (Stand 11/24)

 Durchgehende Reisebegleitung

 Kaffee und Kuchen am Anreisetag

 Reiserücktrittskosten-Absicherung

AUSZUG AUS DEN LEISTUNGEN

AUSZUG AUS DEN LEISTUNGEN

AUSZUG AUS DEN LEISTUNGEN

AUSZUG AUS DEN LEISTUNGEN

4 Tage, Busreise

599,–p. P. im DZ ab €

5 Tage, Busreise

569,–p. P. im DZ ab €

6 Tage, Busreise

699,–p. P. im DZ ab €

4 Tage, Busreise

599,–p. P. im DZ ab €

IHR REISETERMIN:

IHRE REISETERMINE:

31. Juli – 03. August 2025

10. – 15. April 2025
25. – 30. Oktober 2025

IHR REISEPREIS P.P AB:

IHR REISEPREIS P.P AB:

Doppelzimmer 599 €
Einzelzimmer-Zuschlag    60 €

Doppelzimmer 699 €
Einzelzimmer-Zuschlag    90 €

IHRE REISETERMINE UND REISEPREIS PRO PERSON AB:
26. – 30. März 2025
DZ 569 €  EZ-Zuschlag 120 €

02. – 06. Juli 2025 
DZ 719 €  EZ-Zuschlag 240 €

IHR REISETERMIN:
30. März – 03. April 2025

IHR REISEPREIS P. P. AB:
Doppelzimmer 599 €
Einzelzimmer-Zuschlag   100 €

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr
09534 / 92 20 20

            :eniltohesieRerhI

www.frankenland-reisen.de

nem Kajütboot, den von alten 
Bäumen flankierten „Canal de 
Nantes à Brest“ und umrunde-
ten auf dem Fernwanderweg 
GR34 die Crozon-Halbinsel.

Letztlich aber führen in der 
Bretagne alle Wege ans Meer 
und schließlich nach Finistère, 
ans Ende der Welt: dorthin, 
wo alles beginnt.

Hartmut Krinitz hat mehr 
als ein Jahr in der Bretagne 
verbracht und verbindet bei 
seiner Multivision hochklas-
sige Fotografie, authentische 
Musik, Literaturauszüge, Ori-

aus den Spenden der Alterna-
tive- Mitglieder inzwischen 
über 1,8 Millionen Euro in die 
gesellschaftlich so wichtige 
Arbeit im Ehrenamtssektor.

Der Theaterverein wird 
damit seinerseits eigene Vor-
haben und Produktionen für 
Kinder und Jugendliche fi-
nanzieren. So unterstützte der 
Verein bereits zum Kindertag 
im vergangenen September 
das Programm der Stadt mit 
der Aufführung eines Clowns. 

Wiederholt gab es auch 

Karten erhältlich in der Touristinformation 
Hildburghausen und an der Abendkasse!

Telefon 0 36 85 / 77 41 84

Bretagne - Land im Meer 
- Live präsentierte Multivision mit Hartmut Krinitz11.02. 2025, 19.30 Uhr

DIENSTAG

Die Schneekönigin 
- Das Musical16.02. 2025, 15 Uhr

SONNTAG

„Costa Rica“ 
- 3D-Show mit Stephan Schulz11.03. 2025, 19.30 Uhr

DIENSTAG

Die Goldenen Egerländer 
- Melodien aus dem Egerland09.03. 2025, 15 Uhr

SONNTAG

Stefan Schael liest hoch Erotisches
- Lesung mit prickelnder literarischer Hocherotik14.02. 2025, 19.30 Uhr

FREITAG

BRETAGNE - Land im Meer 
Eine live präsentierte Multivision von Hartmut Krinitz am Dientstag, 
dem 11. Februar 2025, um 19.30 Uhr im Stadttheater Hildburghausen

Foto: Hartmut Krinitz

Foto: Privat

ginaltöne und fundierten Live-
Kommentar zu einem eigen-
ständigen Stil.

Mit mehr als 1500 erfolg-
reich durchgeführten Veran-
staltungen zählt er zu den ge-
fragtesten Vortragsreferenten 
im deutschsprachigen Raum. 
Als Reisejournalist hat er sich 
auf Europa spezialisiert und 
arbeitet für renommierte Ma-
gazine, Buch- und Kalender-
verlage. 

schon Kooperationen der 
Theaterförderer mit der Hild-
burghäuser Amateurbühne.

Die Übergabe der Spende 
erfolgte im Rahmen der offi-
ziellen Eröffnung des Wahl-
kreisbüros von Linda Stark in 
Hildburghausen im Beisein 
von vielen Ehrengästen. Das 
Wahlkreisbüro der linken Ab-
geordneten befindet sich in 
der Oberen Marktstraße 43 
der Kreisstadt.

Mathias Günther
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Angebot vom 11.02. bis 15.02.2025
Der Metzgermeister empfiehlt:

Steinfelder Straße 2
Telefon:
(03 68 75)
6 19 19

AGRAR GmbH Streufdorf

• Roastbeef ............................ 100 g 2,20 €

• gefüllte Schweineröllchen
  ....................................................... 100 g   1,20 €

• Teewurst ............................... 100 g 1,08 €

• Aufschnitt mit Bierschinken
  ....................................................... 100 g 1,25 €

Dienstag frisches Wellfleisch in un-
seren Filialen, solange 

der Vorrat reicht.
Mittwoch in Streufdorf, 

Donnerstag in Hildburghausen
Rostbratwurst.

Hermespaketshop ab sofort 
im Markteck in Streufdorf.

-
Schwartenbraten (Schwein), Schwarte eingeritzt               100 g 0,89 �

Schaschlik (Schwein), Fleischspieß mit Leber                            100 g 1,29 �

Apfel-Röstzwiebel-Leberwurst, feine Leberwurst        100 g 1,25 �

Bauern-Sülzwurst, Gehacktes im Geleemantel                            100 g 1,09 �

Bayrischer Wurstsalat, hauseigene Rezeptur                    100 g 1,35 �

Inh. Mirko Steiner: Am Frohnberg 11 (Gewerbegebiet) • 98646 Adelhausen

Angebot 7. KW vom 11.02. bis 15.02.2025

Telefon: (0 36 85) 40 52 63 • Fax: (0 36 85) 40 52 64 
WWW.FLEISCHEREI-STEINER.DE

Öffnungszeiten: Di. - Fr.: 8 - 18 Uhr  • Sa.: 8 - 12 Uhr

Mittwoch  -  Spint (Wellfleisch) von 9 30 bis 11 30 UhrMittwoch  -  Spint (Wellfleisch) von 9 30 bis 11 30 Uhr

Donnerstag  -  frische Pferdebulette mit SoßeDonnerstag  -  frische Pferdebulette mit Soße

Steinweg 30 | 98630 Römhild
Steinweg 30 | 98630 Römhild
Steinweg 30 | 98630 Römhild
Steinweg 30 | 98630 Römhild
Steinweg 30 | 98630 RömhildSteinweg 30 | 98630 Römhild
Steinweg 30 | 98630 Römhild

Steinweg 30 | 98630 RömhildSteinweg 30 | 98630 Römhild

EST 2023

EST 2023

EST 2023

Angebot der Woche

FLEISCH

FRISCHE WURST

EMPFEHLUNG DER WOCHE

FREITAGSKRACHER

Rinderhaxe
Hintereisbein
Putenpfanne

Römerbraten
Knacker im Ring
Bockwurst

Feta-Röllchen
Bierwurst im Glas

Unsere Filialen:
Stammfiliale
Römhild
036948 85727

Norma-Markt
Hildburghausen
03685 404114

Filiale am Lidl
Schleusingen
036841 557875

Filiale in Heldburg
Häfenmarkt 67
036871 317592

Roastbeef vom Jungbullen 

100g 1,09 €
100g 0,69 €
100g 1,09 €

100g 1,25 €
100g 1,35 €
100g 1,15 €

100g 1,15 €
Stück 3,20 €

100g 1,89 €

03.02. – 08.02.2025

Gnocchi mit Kürbis.       Foto: Vulcano

Unser Rezept der Woche:

Zutaten:
-  800 g Kartoffeln, mehlig ko-

chend
-  150 g Mehl
-  110 g Grieß
-  1 Ei
-  1 Hokkaido Kürbis
-  1 Packung Vulcano Speck-

zwetschken (im Erlesenes-
Laden erhältlich)

- 2 EL Butter
- Preiselbeeren
- Salbei

- 1 Prise Pfeffer 
-  1 Prise Salz
- 2 Zehen Knoblauch

Zubereitung Gnocchi:
Für den Gnocchi Teig zu-

erst die Kartoffeln samt 
Schale bei 200 °C für ca. 60 
Minuten in den Backofen ge-
ben. Danach kurz ausdämpfen 
lassen und die Schale noch 
von den heißen Kartoffeln ab-
ziehen.

Die Kartoffeln im An-
schluss ein oder zwei Mal 
durch eine Kartoffelpresse 
drücken, bis keine Klumpen 
mehr übrig bleiben. Mehl, 
Grieß und Ei beimengen, sal-
zen und pfeffern und das Gan-
ze zu einem geschmeidigen 
Teig kneten.

Den Gnocchi Teig dann für 
ca. 45 Minuten bei Zimmer-
temperatur ruhen lassen.

Inzwischen Hokkaido-Kür-
bis aushölen und in kleine 
Würfel schneiden. Bei 200 °C 

für ca. 30 Minuten in den 
Backofen geben.

Den Teig nach seiner Ruhe-
zeit in mehrere Stücke teilen 
und zu ca. 2 cm dicken Rollen 
formen. Von den Rollen dann 
1cm breite Stückchen ab-
schneiden. Danach kannst du 
die Gnocchi mit ein bisschen 
Mehl bestäuben. Wenn du 
sie optisch noch aufhübschen 
möchtest, kannst du sie sanft 
über einen Gabelrücken drü-
cken und ihnen damit einen 
rillenförmigen Feinschliff 
verleihen.

Die Gnocchi im Salzwasser 
bei mittlerer Hitze gar ziehen 
lassen, bis sie sich vom Topf-
boden abheben und an der 
Oberfläche treiben. Im An-
schluss kurz im Sieb abtrop-
fen lassen.

Zubereitung Sauce:
Inzwischen eine Pfanne mit 

Butter erhitzen. Knoblauch, 
Salbei und Speckfrüchte ge-
meinsam anrösten.

Am Ende die Gnocchi 
und den Kürbis beigeben 
und nochmals gemeinsam 
schwenken.

Mit Preiselbeeren und nach 
Belieben mit frischen Kräu-
tern garnieren.

Guten Appetit!

Anzeige: Hildburghau-
sen. Wenn Patienten einen 
Verlust der Oberflächenemp-
findlichkeit auf der Haut, ein 
Taubheitsgefühl, das soge-
nannte „Ameisenlaufen“ und 
einschießende Schmerzen 
spüren, könnte es sich um Po-
lyneuropathie handeln. 

Die Erkrankung kann viele 
Ursachen haben. Zu den häu-
figsten zählen Diabetes melli-
tus, Alkoholmissbrauch, Che-
motherapie, Infektionskrank-
heiten und Dialyse. Wie sich 
Polyneuropathie auf den All-
tag auswirkt, erklärt Professor 
Stephan Martin, Chefarzt für 
Diabetologie (VKKD Düssel-
dorf) und Direktor des West-
deutschen Diabetes- und Ge-
sundheitszentrum (WDGZ) 

Bei Kribbeln, Brennen und tauben Füßen 
Interview mit Prof. Dr. med. Stephan Martin

Gnocchi mit Kürbis

im Interview:
Was verbirgt sich hinter 

dem Krankheitsbild Poly-
neuropathie? 

Das ist der lateinische Be-
griff für eine Nervenschädi-
gung. Er setzt sich aus den 
Worten „Poly“ (das bedeutet 
viele) „neuro“ (Nerven) „pat-
hie“ (Leiden) zusammen. 

Wie äußert sich diese 
Krankheit? 

Die Beschwerden können 
ganz vielfältig sein, häufig 
berichten Patienten über Krib-
beln, Brennen oder Taubheits-
gefühle in den Füßen. In sel-
tenen Fällen kommt es zu ein-
schießenden Schmerzen in die 
Füße und Beine, die sich wie 
Stromstöße anfühlen. Beson-
ders treten diese Symptome 

Prof. Dr. med. Stephan Martin.           Foto: Privat

abends auf, wenn man zur Ru-
he kommt oder im Bett liegt. 

Was sind die Ursachen 
der Krankheit? 

Eine sehr häufige Ursache 
ist der Diabetes mellitus – die 
Zuckerkrankheit. Wenn der 
Blutzucker über viele Jahre 
erhöht war, können die Ner-
venscheiden geschädigt wer-
den. Das sind eigentlich die 
Isolatoren der Nervenfasern, 
genau wie bei Stromleitun-
gen kommt es – wenn deren 
Isolation defekt ist – zu Kurz-
schlüssen. So ähnlich kann 
man sich das auch im Körper 
vorstellen. Es gibt aber auch 
andere Gründe für eine Poly-
neuropathie wie über Jahre 
erhöhter Alkoholkonsum. In 
manchen Fällen, ca. 1/3, sind 
keine Ursachen zu finden. 

Wie viele Menschen sind 
von der Krankheit betrof-
fen? 

Es gibt da keine verlässli-
chen Zahlen. Beim Diabetes 
kann man nach 10-15 Jahren 
Diabetesdauer bei bis zu 50% 
der Patienten Nervenschäden 
nachweisen. 

Wie beeinträchtigt die 
Krankheit ihren Alltag? 

Wenn man Kribbeln in den 
Füßen verspürt kann das et-
was stören, bei nächtlichen 
einschießenden Schmerzen 

oder Brennen in den Füßen 
kann der Nachtschlaf erheb-
lich beeinträchtigt werden. 
Wenn man keine Nacht mehr 
durchschlafen kann, ist die 
Lebensqualität ziemlich ein-
geschränkt. 

Welche Aussichten auf 
Heilung gibt es? 

Wenn Nervenschäden vor-
liegen kann man durch die Be-
seitigung der Ursache nur das 
Voranschreiten verhindern. 
Deshalb ist es wichtig, den 
Diabetes gut einzustellen. Er-
höhte Blutzuckerwerte tun in 
den ersten Jahren nicht weh, 
später lässt sich da nur wenig 
machen. 

Welche Therapieverfah-
ren werden angewandt? 

Bei den Schmerzen wirken 
die üblichen Schmerzmit-
tel kaum. Medikamente, die 
eigentlich für Depressionen 
oder Krampfanfällen entwi-
ckelt wurden haben bei sol-
chen Nervenschmerzen eine 
ganz gute Wirksamkeit. 

Leider haben diese Me-
dikamente auch erhebliche 
Nebenwirkungen wie Müdig-
keit oder Mundtrockenheit. Es 
gibt aber auch physikalische 
Verfahren wie die Hochton-
therapie, die sich sehr günstig 
auf die Beschwerden auswir-
ken.

Bei Kribbeln, Brennen 
und tauben Füßen
Beratungstag*
zum Thema „Polyneuropathie“
(auch telefonisch möglich)

      Do. 20.02.2025
Jetzt anmelden und 
Testangebot sichern!
     03685 - 7 96 60

*keine Diagnostik  Apotheke am Markt
Apothekerin Eva-Maria Löhner

Markt 1 | 98646 Hildburghausen
Mo. - Fr. 07.45 - 18.00 Uhr | Sa. 08.00 - 12.00 Uhr

• Um- und Ausbau • Um- und Ausbau 
• Trockenbau• Trockenbau
• Malerarbeiten• Malerarbeiten

Biberschlager Str. 6, 98673 Auengrund, OT OberwindBiberschlager Str. 6, 98673 Auengrund, OT Oberwind

✆✆  0151 - 11 21 43 100151 - 11 21 43 10
E-Mail: innenausbau@ralph-staerker.deE-Mail: innenausbau@ralph-staerker.de

• Türen- und Zargenmontage• Türen- und Zargenmontage
• Bodenbelagarbeiten• Bodenbelagarbeiten
• Möbelmontagen• Möbelmontagen

BLU MEDITERRANEO oder
CARRETTO SICILIANO

DOLCE&GABBANA UND BIALETTIDOLCE&GABBANA UND BIALETTI
Moka Ex� ess Es� esso-KanneMoka Ex� ess Es� esso-KanneMoka Ex� ess Es� esso-Kanne
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Leserbrief. Eine etwas pro-
vokante Frage. Als mündiger 
Bürger sollte man aber mal da- 
rüber nachdenken dürfen. 
Die sogenannten Altparteien 
sprechen immer von „Unserer 
Demokratie“. Das impliziert 
natürlich auch, dass andere 
Parteien nicht demokratiefä-
hig sind. Ist das wirklich so? 
Ich wage es zu bezweifeln. 
Dabei verweise ich nur auf 
dieses Wahltheater, wo man 
mit allen legalen und illegalen 
Mitteln versucht, Stimmen zu 
fangen (Migrationspolitik).

In Amerika kommt Trump 
an die Macht und ganz 
Deutschland hyperventiliert. 
Man mag von diesem Präsi-
denten halten was man will, 
aber er zeigt Rückgrat und 
setzt sich für sein Volk ein. 
Das ist es was einigen Poli-
tikern in unserer Regierung 
fehlt. Man hat das Gefühl sie 
sind nur machtbesessen und 
bangen um ihre Pfründe.

Jeder weiß inzwischen 
wie es um Deutschland steht 
(Energie- und Wirtschafts-
krise, Inflation, steigende 
Arbeitslosigkeit und im neuen 
Jahr saftige Gebührenerhö-
hungen). Der deutsche Politi-
ker hat natürlich jetzt nur mit 
den Wahlen zu tun und kann 
sich nicht auch noch um das 
Volk kümmern.

Unsere zwangsfinanzierte 
Medienlandschaft soll uns auf 
Kurs halten. Das funktioniert 

Leserbrief. Bei den Spa-
ziergängen mit unserem Hund 
fallen uns immer öfter wilde 
Müllkippen auf.

Oberhalb der Silos in der 
Nähe der Fundgrube, am ers-
ten Holzlager Richtung Eben-
hards entsteht gerade eine 
neue Müllkippe.

Vielleicht erkennt ja ir-
gendjemand diese formschö-
nen Lampen und kann den Be-
sitzer überreden seinen Müll 
wieder abzuholen.

Familie Deußfeld
Hildburghausen 

Frühkindliche Sexualisierung - eine 
Gefahr für die Entwicklung der Kinder 
Eine Information der Basisdemokratischen Initiative

Bericht aus dem Landtag: 

Gesundheit, Schule und Windindustrie

Demokratie - ohne Volk?

Wilde Müllentsorgung

Hildburghausen. Zu die-
sem Thema hielten wir am 23. 
Januar 2025 im Bürgersaal 
des Rathauses Hildburghausen 
einen Vortrag. Wir möchten die 
wichtigsten Informationen zu 
diesem Thema an dieser Stelle 
noch einmal zusammenfas-
sen und somit einer breiteren 
Öffentlichkeit zugänglich ma-
chen.

Weitgehend unbemerkt von 
der Öffentlichkeit verfolgen 
WHO, UNO, UNESCO und 
Regierungen seit einigen Jah-
ren eine Agenda der Frühsexu-
alisierung von Kindern, die von 
vielen Experten, wie Kinder-
ärzten, Kinderpsychologen und 
Kinderschützern, als Gefahr für 
die Entwicklung der Kinder an-
gesehen wird.

Laut WHO wird Sexualität 
als „Lust- und Energiequelle“ 
verstanden, die von Geburt an 
gefördert und stimuliert wer-
den soll.

Das Dokument „Interna-
tional Technical Guidance on 
Sexuality Education“, ein Leit-
faden für Grundschulen auf der 
ganzen Welt, der von der UNO 
herausgegeben wurde, hat das 
Ziel „Kinder in die Lage zu ver-
setzen, sexuelle Beziehungen 
aufzubauen“. 

Das Kinderhilfswerk der 
UNO, die UNESCO, fordert 
in ihrem Bericht „Digitale Al-
tersbeschränkungen und die 
weltweiten Internet-Rechte 
von Kindern“ von 2021, Por-
nografie teilweise für Kinder 
zugänglich zu machen, da 
sonst womöglich Kinderrechte 
eingeschränkt würden. Auch 
gebe es keine eindeutigen Be-
weise dafür, dass der Konsum 
von Pornografie schädlich für 
Kinder sei. Das steht in ekla-
tantem Widerspruch zur Mei-
nung zahlreicher Experten und 
wissenschaftlichen Studien, die 
allesamt belegen, dass der Kon-
sum von Pornografie eine Ge-
fahr für die Entwicklung von 
Kindern bedeutet.

Auch viele Regierungen 
schließen sich dieser Agenda 
der Frühsexualisierung an. Da-
von zeugen Bemühungen, z.B. 
Veranstaltungen mit eindeu-
tig sexuellem Hintergrund für 
kleine Kinder durchzuführen 
bzw. zu finanzieren. Es seien 
hier nur genannt sogenannte 
„Draglesungen“ für Kinder ab 
4 Jahren mit Personen namens 
„Eric BigClit“(zu deutsch gro-
ße Klitoris) oder Alexander 
Cameltoe, ein Tanzprojekt an 
einer Montessori-Grundschu-
le in Köln, bei dem sich er-
wachsene halbnackte Männer 
gegenseitig Nacken und Fersen 
ableckten und Zungenküsse 
austauschten oder die geplante 
Einrichtung von sogenannten 
„Körpererkundungsräumen“ 
bzw. „Masturbationsräumen“ 
in Kindergärten, die aber in den 
meisten Fällen durch die massi-
ven Proteste der Eltern verhin-

dert wurden.
Aber auch die aktuelle Gen-

derpolitik der Regierungen 
stellt eine Gefahr für die Ge-
sundheit und die Entwicklung 
der Kinder dar. Kindern wird 
eingeredet, dass sie ihr Ge-
schlecht selbst bestimmen kön-
nen und dass sie es je nach „Ge-
fühl“ ändern können. 

Auf dem sogenannten „Re-
genbogenportal“ des Bundes-
gesundheitsministeriums wur-
de Kindern angeboten, dass sie 
Pubertätsblocker bzw. Hormo-
ne einnehmen können, um die 
Pubertät aufzuhalten, sodass 
sie mehr Zeit haben zu ent-
scheiden, ob sie sich zum Mann 
oder zur Frau entwickeln wol-
len. Gesundheitliche Risiken 
von Pubertätsblockern sind: 
Unfruchtbarkeit, Wachstums-
verzögerung, Muskelschwund, 
Intelligenzminderung, erhöhtes 
Krebs- und Depressionsrisiko. 
Nach Protesten von Eltern- und 
Ärzteverbänden wurde diese 
Seite wieder gelöscht.

Die Begründung für diese 
Frühsexualisierung von Kin-
dern ist laut der Befürworter 
der Schutz vor sexuellem Miss-
brauch. Jedoch ist das Gegen-
teil der Fall. Durch eine viel zu 
frühzeitige Beschäftigung mit 
Sex wird das natürliche Gefühl 
der Kinder für übergriffiges 
Verhalten geschwächt und sie 
können von Erwachsenen viel 
leichter zu sexuellen Handlun-
gen überredet werden.

Weltweit ist eine Zunahme 
von pädophilen Straftaten zu 
beobachten, während gleich-
zeitig die Strafen für Pädophi-

lie immer milder werden. 
Wie wir während der Dis-

kussion im Anschluss an 
unseren Vortrag erfuhren, 
wird mittlerweile auch den Er-
ziehern der Kindergärten in 
unserer Region eine Weiterbil-
dung zur „Sexualerziehung im 
Kindergarten“ durch Agethur, 
die Landesvereinigung für Ge-
sundheitsförderung Thüringen 
e.V., angeboten. 

Im Interesse unserer Kinder 
möchten wir Sie bitten, diese 
Entwicklung kritisch zu ver-
folgen und wenn nötig einzu-
schreiten. Der Protest der El-
tern kann viel bewirken.

Sollten interessierte Eltern 
oder Erzieher, Lehrer und an-
dere Bürger noch Fragen zum 
Thema haben, sind Sie herz-
lich zu einem unserer nächsten 
Treffen eingeladen. Die Termi-
ne werden wir in der Südthürin-
ger Rundschau bekannt geben.

Wir möchten an dieser Stelle 
unseren Helfern ganz herzlich 
danken, die uns kostenlos die 
Flyer und Plakate für unsere 
Vorträge zur Verfügung stel-
len. Das ist heutzutage nicht 
selbstverständlich und verdient 
unseren besonderen Dank. Ein 
großes Dankeschön geht auch 
an die Mitarbeiter der Südthü-
ringer Rundschau, die zuver-
lässig unsere Leserbriefe und 
Plakate veröffentlichen und so-
mit zur Verbreitung wichtiger 
Informationen beitragen.

Gabriele Bähring
Im Namen der 

Basisdemokratischen 
Initiative

Erfurt. Liebe Mitbürger, an 
dieser Stelle möchte ich wieder 
über die vergangenen Plenar-
sitzungen berichten. 

Zur Aktuellen Stunde haben 
wir das Attentat in Aschaffen-
burg thematisiert. Der weitere 
Verlust der Inneren Sicherheit 
kann nur noch durch eine ande-
re, eine vernünftige Asyl- und 
Migrationspolitik abgewendet 
werden. Leider sehen das nicht 
alle Landtagsfraktionen so. 

Unser Gesetz zur Sicherung 
der Krankenhausversorgung 
wurde in zweiter Beratung, also 
letztlich abgelehnt. 

Unser Gesetzentwurf für 
deutsche Sprache als gemein-
same Unterrichtssprache wur-
de in der ersten Beratung ab-
gelehnt. 

Ebenso erging es unserem 
Gesetz zur „Gewährleistung 
des vollständigen Rückbaus 
von Windenergieanlagen nach 
der endgültigen Einstellung 
ihrer zulässigen Nutzung“, mit 
dem wir nicht nur den vollstän-
digen Rückbau rechtssicher 
gestalten wollen, sondern auch 
die Verpflichtung der Anlagen-
betreiber zur finanziellen Ab-
sicherung des Rückbaus vor-
sehen. Hier votierten CDU (bis 
auf eine Enthaltung), BSW, 
SPD und Linke gegen den Ent-
wurf. Insbesondere von der Ar-

gumentation des neuen BSW-
Ministers für Infrastruktur bin 
ich fachlich enttäuscht, denn er 
sieht, trotz eindeutig gegebener 
Unsicherheiten in dieser Frage, 
keinen Bedarf einer Regelung. 
Vielleicht liegt es aber auch 
daran, dass die „Brombeere“ in 
ihrem Regierungsvertrag den 
Ausbau der sogenannten Er-
neuerbaren mit dem Zugpferd 
Windindustrie beschwört und 
man es den Windindustriean-
lagenbetreibern weiter einfach 
machen will, indem sie nicht 
für den vollständigen Rückbau 
mit Fundament einstehen müs-
sen. 

Abgelehnt wurde auch unser 
Vorschlag für den Vizepräsi-
denten des Landtags. 

Immerhin wurde nun end-
lich der Untersuchungsaus-
schuss „Corona“ eingerichtet. 
Damit es zukünftig keine zwei 
Untersuchungsausschüsse zum 
gleichen Thema geben wird, 
und damit keine zusätzlichen 
finanziellen und personellen 
Ressourcen aufzuwenden sind, 
stellten wir den Antrag, unsere 
Fragen und die des BSW sowie 
der CDU in einem Antrag zur 
Einsetzung zusammenzufüh-
ren. Dies wurde angenommen. 

Dann hatte ich noch eine 
mündliche Anfrage, in der ich 
von der Landesregierung wis-

sen wollte, warum sie einen 
Antrag zur Aussetzung der 
CO2-Bepreisung für das Jahr 
2025, der im Dezemberplenum 
beschlossen wurde, nicht wie 
gefordert in den Bundesrat ein-
gebracht hat. Das Interessante 
daran ist, dass es sich bei die-
sem Antrag um einen Alterna-
tivantrag der Regierungsfrak-
tionen handelt, der zu unserem 
Originalantrag mit derselben 
Forderung eingebracht wurde. 
Das heißt, die Regierungsfrak-
tionen haben unsere Forderung 
kopiert, als Alternativantrag 
eingebracht, dann beschlossen, 
jedoch nicht in den Bundesrat 
gegeben. Die Begründung, wa-
rum dies nicht passiert ist, ist, 
dass es keine Zeit gegeben habe 
und schließlich Neuwahlen an-
gekündigt worden seien. 

Ich weiß nicht, wie es Ihnen 
geht, aber das ist schon „die ho-
he Kunst“, den Bürger zu ver-
albern. Die Tagesordnung des 
Plenums finden Sie hier:

 
 
 
 
 

Nadine Hoffmann
MdL
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Der Leser hat das Wort!

zum Glück immer weniger. 
Denn es gibt noch soziale 
Medien, die die Menschen im-
mer mehr nutzen. Auch in der 
Politik gibt es eine Alternati-
ve, denen immer mehr Men-
schen vertrauen (siehe Land-
tagswahlen im Osten). Immer 
mehr Bürger im Land bilden 
sich ihre eigene Meinung, 
auch wenn sie dafür in die 
rechte Ecke gestellt werden.

Warum gibt es eigent-
lich nach dem Attentat von 
Aschaffenburg und den vor-
herigen Anschlägen gegen die 
Bevölkerung Demos gegen 
rechts? Kann mir das mal je-
mand erklären? Sind diese 
spontan oder steckt da was an-
deres dahinter?

Letztens hat in meinem 
privaten Freundeskreis mal 
jemand gesagt: Wir müssten 
eigentlich alle auf die Straße 
gehen. Ich bin seit über 4 Jah-
ren auf den Montagsspazier-
gängen in Hildburghausen un-
terwegs. Dabei habe ich viele 
gleichgesinnte Menschen und 
auch Freunde gefunden. Nur 
wegen unserer eigenen Mei-
nung zu dieser katastrophalen 
Corona-Politik wurden wir 
von der Staatsmacht gejagt. 
Ich denke nur an den 2. Febru-
ar 2022, der sich letzte Woche 
zum 3. mal jährte. Menschen 
in und um Hildburghausen 
werden sich erinnern können. 
Mit Pfefferspray und Schlag-
stöcken hat man uns durch die 

ganze Stadt gejagt. Wir wer-
den das nicht vergessen!

Auch heute noch sind wir 
montags auf der Straße unter-
wegs. Unser Motto ist, war 
und bleibt: FRIEDEN, FREI-
HEIT und SELBSTBESTIM-
MUNG. Wie sieht es damit 
heute aus?

Ein großes Problem unserer 
Zeit ist die zunehmende Spal-
tung unserer Gesellschaft. Da-
rüber sollte man wenige Tage 
vor der Bundestagswahl ein-
mal nachdenken dürfen.

Liebe Leser, wir sind al-
le mündige Bürger. Lassen 
Sie sich ihre eigene Meinung 
nicht verbieten. Reden sie 
wieder miteinander und tau-
schen Argumente aus. Treffen 
sie einfach ihre Wahlentschei-
dung ohne diesen parteipoliti-
schen Hick-Hack. 

Ihr Querdenker
Reimund Kempf

Goßmannsrod

(Namentlich gekennzeich-
nete Leserbriefe spiegeln 
nicht die Meinung der Redak-
tion wider und geben immer 
die Meinung des Autors wider. 
Wir schätzen unsere Leser als 
erwachsene Menschen und 
wollen ihnen unterschiedli-
che Blickwinkel bieten, damit 
sie sich selbst eine Meinung 
bilden können. Um die Mei-
nung der Autoren nicht zu ver-
fälschen, werden Leserbriefe 
nicht zensiert und gekürzt.)

(Namentlich gekennzeich-
nete Leserbriefe spiegeln 
nicht die Meinung der Re-
daktion wider und geben im-
mer die Meinung des Autors 
wider. Wir schätzen unsere 
Leser als erwachsene Men-
schen und wollen ihnen un-
terschiedliche Blickwinkel 
bieten, damit sie sich selbst 
eine Meinung bilden können. 
Um die Meinung der Autoren 
nicht zu verfälschen, werden 
Leserbriefe nicht zensiert und 
gekürzt.)

Foto: Privat
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Leserbrief. Es ist schon 
traurig das die gerade in letzter 
Zeit blutigen Anschläge von 
Migranten zu diesen längst nö-
tigen Anträgen geführt haben! 
Jetzt hat der Kanzlerkanditat 
der Union, Friedrich Merz, 
endlich ein Paket auf den Weg 
gebracht um die Migrations-
politik zu ordnen! 

Soll er erst die AfD fragen, 
ob sie dafür stimmen oder 
nicht? Wenn ja dann zieht er 
die Anträge zurück? Dümmer 
geht es nimmer! Notwendige 
Anträge zur Regulierung der 
illegalen Migration, zur Be-
kämpfung von Straftätern und 
deren Abschiebung geht alle 
Bundestagsabgeordneten an!

Ob blassrot, knallrot oder 
tiefgrün, alle haben geschwo-
ren vom deutschen Volk Scha-
den abzuwenden! Versprochen 
vor der Wahl und dann nicht 
gehalten, kennen wir doch! 

Auch die SPD, Grüne usw. 
sollten das CDU-Asylpaket 
konsequent mittragen oh-
ne nach links und rechts zu 
schauen! Zu den Grünen: es 
gibt Menschen mit klarem 
Menschenverstand und es gibt 
solche, die tragen nur Plakate, 
grinsen und schreien sinnlos 
vor sich hin. Mit ihrer Verwei-
gerungshaltung gegen Merz 
vergraulen sich SPD und Grüne 
ihre eigenen Wähler!

Ihnen ist ja durch die Migra-
tion noch nichts persönlich ge-
schehen, den Attentätern geht 
es nur darum Ungläubige zu 
töten, aus dem Volk, nicht die 

Leserbrief. Wie unter an-
derem der Spiegel jüngst be-
richtete, sind Solardächer für 
Eigentümer lukrativ, für den 
Staat jedoch werden sie immer 
mehr zum Problem!  

Während an sonnigen Tagen 
so viel Energie erzeugt wird, 
dass die Nachfrage ins Nega-
tive geht, und damit auch der 
Preis! Für Großabnehmer ist 
das eine großartige Sache. Für 
die Regierung hingegen ist dies 
ein Versagen sonders Glei-
chen! 

Weil der Staat den Betrei-
bern einen festen Preis für je-
de KW/h garantiert. Das heißt, 
wenn sehr viel Energie anliegt, 
der Strompreis gegen Null 
geht, muss der Staat die Dif-
ferenz ausgleichen! Die Sub-
ventionen hierfür lagen 2024 
bereits bei fast 18,5 Milliarden 
Euro. Dies gilt noch, gesetzlich 
verankert, weitere 20 Jahre. 

Habeck, Baerbock und 
Konsorten haben dies längst 
erkannt und große Reformen 
angekündigt. Jedoch ist die 
Amtszeit von Scholz und Co. 
fast vorbei, was dann kommt 
steht in den Sternen. Eines ist 
klar, der grünen Energiewan-
del ist für jeden sehr teuer. Wir 
Verbraucher merken das jeden 
Tag. 

Während bei sogenannten 

Es ist klar, die Energiewende ist  
gescheitert!

Dunkelflauten Energie aus 
Atomkraftwerken vom Aus-
land zu sau teuren Preisen zu-
gekauft werden muss, man 
spricht von bis zu 900,00 Euro 
pro MW/h, wollen die „Noch“-
Verantwortlichen nichts von 
bereits entwickelten Super-
Kraftwerken auf Atombasis 
wissen. Diese könnten nicht 
nur unseren Strommix grund-
lastfähig machen, sondern auch 
Altlasten aus abgeschalteten 
deutschen KKW´s beseitigen. 

Ich spreche da von Dual-
Fluid-Reaktoren! Dual-Fluid 
stellt emissionsfreie Energie zu 
niedrigen Kosten bereit. Aus 
u.a. Atommüll wird Strom für 
Generationen. 

Der Geschäftsführer von Du-
al-Fluid Götz Ruprecht spricht:  
„Wir sind entschlossen das 
volle Potential der Kernkraft 
zu heben. Wir machen sie zur 
nachhaltigsten Energiequelle 
die Menschen jemals hatten!“ 

Diese Technologie ist fle-
xibel und skalierbar zwischen 
300 bis über 1.500 MW, so das 
überall auf der Welt,  Wärme 
und Strom hergestellt werden 
kann. Mit Ruanda kooperieren 
diese Wissenschaftler, damit 
bereits 2026 ein erster Reaktor 
den Konzeptnachweis liefert! 
Also, dank derer sind wir auf 
einem guten Weg. 

Warum wird dann eine ideo-

logische Politik betrieben, wel-
che uns unsere Existenz kosten 
wird?(!) Tausende Arbeitsplät-
ze werden in Deutschland ver-
nichtet, weil unzählige Firmen 
und Konzerne abwandern. Sie 
sind nicht bereit weiter solch 
hohe Energiekosten zu tragen 
und so weiter und so fort! 

Es ist ein Rattenschwanz, 
die Politik der Zukunft für 
Deutschland muss die Ener-
giewende als gescheitert er-
klären und auf den Boden der 
Realität zurückkommen! So-
mit wäre es keine übertriebene 
Forderung, Schluss mit dem 
Verbrenner-Verbot, dabei die 
Nutzung der von ostdeutschen 
Wissenschaftlern entwickel-
ten alternativen, nachhaltigen 
Kraftstoffen, Schluss mit Russ-
landsanktionen, Schluss mit 
dem Bau von weiteren Wind-
kraftanlagen und Solarparks 
in Wäldern und auf landwirt-
schaftlichen Nutzflächen, die 
Weiterentwicklung der Was-
serstofftechnik und dessen Pro-
duktion muss forciert werden! 

Wenn man alle Vor- und 
Nachteile der favorisierten er-
neuerbaren Energieanlagen 
(Wind/Sonne) betrachtet, stellt 
man ganz schnell fest, dass das 
mit Natur- und Artenschutz 
nicht viel zu tun hat!

Stephan Krasemann
Frankenblick

Leserbrief. In Deutsch-
land streben „demokratische“ 
Kräfte ein AfD-Verbot an, 
unter anderem darf der AfD-
Landesverband Sachsen jetzt 
höchstrichterlich als „gesichert 
rechtsextremistische Bestre-
bung“ eingestuft werden.

Die Rechtsextremisten in Is-
rael würden über so ein Verbot 
nur mit dem Kopf schütteln. 
Warum? Weil unsere „demo-
kratischen“ Verbotskräfte die 
besten Freunde der israelischen 
Kriegsverbrecher und Massen-
mörder sind. In der „demokra-
tischen“ Regierung in Israel ha-
ben Rechtsextremisten und die 
übelsten Faschisten das Sagen. 
So wollte ein Finanzminister 
über 2 Millionen Menschen im 
Gaza-Streifen verhungern las-
sen, sein Vorbild Adolf Hitler 
machte das mit den Leningra-
dern.

Der Gaza-Streifen wurde in 
Schutt und Asche gelegt. Zehn-
tausende ermordete Frauen und 
Kinder, zehntausende verstüm-
melte und entstellte Menschen 
sind das Ergebnis der brutalen 
israelischen Kriegsführung. 

Gute Rechtsextremisten - böse 
Rechtsextremisten

Staatsräson ist das Zauberwort, 
es benebelt die Sinne unserer 
„Demokraten“ und schon wer-
den diese Verbrechen von ih-
nen als das Recht auf Selbstver-
teidigung hingenommen. 

Auch Günther Jauch steht zu 
dieser Staatsräson, wenn z.B. 
Schulen mit Kindern im Gaza-
Streifen von der israelischen 
Armee bombardiert werden, 
vorausgesetzt dass sich in einer 
Schule mindestens ein Terro-
rist befindet.

Der Überfall der Hamas am 
7. Oktober 2023 war ein bru-
tales Verbrechen. Wegen dem 
völligen Versagen der israeli-
schen Streitkräfte an diesem 
Tag, traten einige hohe Mili-
tärs freiwillig zurück. Hier gibt 
es viele offene Fragen. Am 8. 
Oktober 2023 war eigentlich 
schon klar, dass hier etwas faul 
ist. Die israelische Journalis-
tin Lee Yaron schreibt dazu in 
ihrer erschütternden Erzählung 
„Israel-7: Oktober-Protokoll 
eines Anschlags“: „Am 7. 
Oktober 2023 ...starteten Mit-
glieder der Hamas... eine Ope-
ration, auf die sie sich mindes-

tens drei Jahre lang vorbereitet 
hatten.“

Die Geheimdienste, die ge-
nau wissen was ein Hamas-
Kommandeur gerade zum 
Frühstück isst, um ihn dann 
gemeinsam mit seiner Frau 
und seinen Kindern ins Jenseits 
zu befördern, sollen drei Jahre 
lang von diesen Vorbereitun-
gen nichts bemerkt haben? Lee 
Yaron geht in ihrem Buch auf 
diese Frage nicht ein, genau 
wie unsere „demokratischen“ 
Politiker, haben sie Angst vor 
der Wahrheit?

Fakt ist, in Israel gibt es 
rechtsextremistische Kräfte die 
den Gaza-Streifen für sich be-
anspruchen, natürlich ohne Be-
wohner. Wie wird man die los? 
Macht man wie 1939 ein Glei-
witz, oder setzt man wie die 
USA Lügen in die Welt um den 
völkerrechtswidrigen Überfall 
auf den Irak zu rechtfertigen, 
oder lässt man...?

Wie gesagt, es gibt viele of-
fene Fragen - aber die Antwor-
ten gibt es auch schon.

Andreas Traut
Eisfeld

Der Leser hat das Wort!

Großkopferten.
Als dem Landwirtschaftsmi-

nister Özdemir seine Tochter 
von Migranten belästigt wurde, 
hatte er plötzlich andere An-
sichten über die Migration wie 
davor. Es soll natürlich keinem 
vergönnt sein dass er Leid und 
Schaden durch vom Staat ge-
duldete Gefährter erleidet!

Wenn sie ihrem Eid folgen 
würden hätten sie bei der Ab-
stimmung für die längst fälli-
gen Vorschläge zur Verschär-
fung der Migrationspolitik 
folgen müssen! Da bräuchten 
sie sich über die paar Zustim-
mungsstimmen der AfD nicht 
aufzuregen und sie hätten sich 
endlich mal dazu entschlossen 
Schaden vom deutschen Volk 
abzuwenden! Denn so geht es 
nicht weiter, das Anschlag auf 
Anschlag folgt, letzte Woche 
erst wieder eine Messersteche-
rei in Aue, über  sogenannte 
kleinere Vorkommnisse wer-
den wir schon gar nicht mehr 
informiert, das deutsche Volk 
soll nicht beunruhigt werden. 

Wir sind aber beunruhigt 
was in unserem Land vor-
geht, von der Politik geduldet 
und gefördert! Jede Straftat ist 
eine zuviel und nicht noch eine 
Zweite folgen lassen! 

Jeder Anschlag hat eine Vor-
geschichte, wo Behördenver-
sagen Schuld ist und Deckung 
durch die Politik erfolgte. So 
wurde zum Beispiel geduldet 
das ein geschiedener Libane-
se seine Exfrau am 28. August 
2024, als sie aus einem Frau-

enschutzhaus kommt, absticht 
und auf sie eintritt! Sie ist tot! 
Weil sie ihm und Allah gehört, 
es geht um Ehre. Welche Ehre? 
Jetzt entscheidet ein Kriminal-
gericht in Berlin über die Be-
strafung des Täters. Er hatte 
44 Einträge im Strafregister, 
alleine 31 davon für häusliche 
Gewalt. Bei richtigem Verhal-
ten der dafür zuständigen Orga-
ne, könnte die Mutter Norhan 
(sie läßt 4 Kinder zurück) noch 
leben! Der Libanese hätte ent-
weder abgeschoben oder zu-
mindestens in Deutschland bei 
der Fülle von Straftaten ins Ge-
fängnis gehört! 

Und so geht es weiter, die-
se Verbrechen sollen nun laut 
SPD und Grünen nicht im Vor-
ab bekämpft werden, sie sollten 
sich was schämen!

Die verbrecherischen Tali-
ban in Afghanistan werden lt. 
Merz im Jahr mit einer Mil-
liarde Entwicklungshilfe geför-
dert. Was geht uns Afghanistan 
an? Als die Sowjetunion 1978 
dort war - ein Aufschrei der 
westlichen Welt, Boykott der 
Olympiade und mehr. Nach 
dem Abzug Gorbatschows 
1989 ging die westliche Welt 
nach Afghanistan von 2001-
2021 und Deutschland mit da-
bei.

Es ist „beeindruckend“ wie 
planlos Deutschland mit die-
sem Einsatz umging. Die ge-
samte Strategie des Einsatzes 
war nicht klar. Uns wurde vor-
gegaukelt die Soldaten seien 
dazu da um Brunnen zu boh-

Zur Abstimmung im Bundestag über 
Anträge zur Migrationspolitik

ren und afghanische Mädchen 
zur Schule zu begleiten. So ein 
Blödsinn, die deutschen Solda-
ten waren in schweren Gefech-
ten und daß mit mangelnder 
Ausrüstung und Unterstützung 
der Poliltik. 

Todesfälle gab es mehr, wie 
bei jedem anderen Auslands-
einsatz, wer trägt dafür die 
Verantwortung? Bei den vielen 
Ortskräften die Deutschland 
unterstützten, wie konnte es 
dazu führen, das die Taliban 
einen Siegeszug durchführten, 
die vom Westen eingesetzte 
Regierung, Polizei und Armee 
wegfegte und die westlichen 
Besatzer davonjagte?

Deutschland steht schlecht 
da, wir können und wollen 
uns nicht vom Ukrainekrieg 
lösen, dass Wirtschaftswachs-
tum 2025 wird mit 0,3 Prozent 
statt 1,6 Prozent vorausgesagt. 
Mit dem Wirtschaftsminister 
Habeck kein Wunder, er stran-
galiert die Wirtschaft und In-
dustrie bis zur Pleite mit seinen 
grünen Doktrinen, welche  nur 
zur Pleite und Abwanderung 
führen!

Zum Beispiel die Pleite des 
Batterieherstellers Northvolt 
kostet jetzt dem deutschen 
Steuerzahler bis zu 620 Mil-
lionen Euro. Habeck soll Rede 
und Antwort stehen. Der Mi-
nister mauert bei der Aufklä-
rung: hat ein wichtiges Gutach-
ten der PwC-Wirtschaftsprüfer 
plötzlich als geheim einge-

stuft, Akteneinsicht nur noch 
in der Geheimschutzstelle des 
Bundestages möglich! Nach 
meinen Infos hatte laut Gut-
achten jede 3. Northvolt-Bat-
terie Mängel.Hier soll etwas 
vertuscht werden und nicht nur 
hier, Harbeck hätte die Millio-
nen für Northvolt nicht freige-
ben dürfen!

Die ungebremste Zuwande-
rung bekommen wir nicht in 
den Griff, alleine zur Absiche-
rung wären 10.000 zusätzliche 
Polizisten nötig, schaffen wir 
nie! In den Großstädten haben 
in ganzen Stadtteilen die krimi-
nellen Clans die Macht, deut-
sche Polizei hat keinen Zutritt. 
Der Remmo-Clan, der 2019 
das grüne Gewölbe in Dresden 
brachial plünderte (Beute 116 
Millionen), bei der Gerichts-
verhandlung ein Deal. Ein paar 
Stücke wurden beschädigt zu-
rückgegeben, ein paar jugend-
liche Strohmänner zu lächer-
lichen Strafen verurteilt, keine 
wirkliche Aufklärung und Be-
strafung der Drahtzieher und 
Haupttäter! Der Clan macht 
weiter! 

Eine Muslimin weigert sich 
ohne Schleier Auto zu fahren, 
dafür brauchen wir eine Ge-
richtsverhandlung. Nach der 
Straßenverkehrsordnung darf 
nur ein Auto führen, wer er-
kennbar ist, das Gesicht frei ist. 
Bei Nichtbefolgung Einzug des 
Führerscheins, wieso hat sie 
den? Sicherstellung des Autos, 

fertig, da braucht es kein Ge-
richt! 

Was ist nur in Deutschland 
los? Jetzt fehlt uns noch Ex-
Kanzlerin Merkel, mit allem 
was sie angestellt hat, will sie 
jetzt Merz kritisieren, wegen 
Verschärfung der Migrations-
politik Vorschriften machen! 
Laßt sie in der Versenkung und 
befolgt nicht ihrer Anweisung 
„diese Abstimmung ist rück-
gängig zu machen“! Kennen 
wir doch! Auch ein Spruch 
von ihr „wenn man ein freund-
liches Gesicht zeigt und dafür 
kritisiert wird, ist es nicht mehr 
mein Land“, hat sie Deutsch-
land gekauft? Beim Höhepunkt 
der Migrationskrise gesagt! 

Endlich macht mal einer et-
was positives in  der Merkel-
partei CDU! Vielleicht wird 
die CDU  auch wieder wählbar, 
wie bei Adenauer und Kohl!

Manfred Koch
Sonneberg

(Namentlich gekennzeich-
nete Leserbriefe spiegeln 
nicht die Meinung der Redak-
tion wider und geben immer 
die Meinung des Autors wider. 
Wir schätzen unsere Leser als 
erwachsene Menschen und 
wollen ihnen unterschiedliche 
Blickwinkel bieten, damit sie 
sich selbst eine Meinung bilden 
können. Um die Meinung der 
Autoren nicht zu verfälschen, 
werden Leserbriefe nicht zen-
siert und gekürzt.)
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ROBERT

THÜRINGEN ZUERST!

TESKE
Deshalb am 23. Februar  
beide Stimmen: AfD!

Liebe Wähler,
schon wieder ist Wahlkampf. Zu früh, 
meckern die einen. Genau richtig, sagen 
andere. Ich sage das auch. Denn wer eine 
authentische politische Kraft möchte, 
wer einen wirklichen Politikwandel ver-
langt, wer eine Kehrtwende in der Mig-
rationspolitik einfordert – der weiß dank 
der Landtagswahl und der Koalitionsbil-
dung in Thüringen, dass es nur unsere 
AfD als verlässlichen Partner gibt. Das 
Katja-Wolf-BSW hat sich entzaubert: als 
Mehrheitsbeschaffer für die Altparteien. 
So ist es in ganz Deutschland: Die CDU ist 
eine Scheinalternative zur gescheiterten 
„Ampel“, das BSW ist eine Scheinalter-
native zur AfD. Sie sind in einem Kartell 
organisiert, nur die Farben ändern sich, 
die Politik bleibt gleich.

Die AfD will Thüringen und Deutschland 
mit alternativer Politik voranbringen. 
Damit der Stillstand im Politikbetrieb 
und der Raubbau an unserer Heimat en-
den. Dafür kämpfe ich. 

Die Rettung unseres Landes ist eine Ge-
meinschaftsaufgabe und ich sage Ih-
nen: wir müssen jetzt damit beginnen! 
Schenken Sie mir Ihr Vertrauen am 23. 
Februar 2025. Ihre Kinder und Enkelkin-
der werden es Ihnen danken – und Ihr 
Geldbeutel durch unsere Entlastungs-
politik auch.

Ihr Robert Teske

Sicherstellung der medizinischen 
Grundversorgung! 

Schutz unserer Wälder und 
günstige Energieversorgung!

Grenzen schützen! Rückführung 
illegaler & krimineller Ausländer!

Dafür kämpfe ich:

E-Mail: Robert.Teske@afd-thueringen.de 
facebook:  Robert.Teske.AfD 
X(Twitter):  RobertTeskeHB 
Telegram:  t.me/RobertTeske
Tiktok:  @robertteske
Instagram:  robertteskeafd

Keine Armut im Alter!

So erreichen Sie mich:

Herausgeber: Robert Teske, AfD Thüringen, Alte Chaussee 87 / Haus 12, 99097 Erfurt-Waltersleben

KEINE STROMTRASSE

HILDBURGHAUSEN! 
DURCH DEN LANDKREIS
„AIWANGER-BOGEN“

PETITION

JETZT ONLINE UNTERSCHREIBEN!

Kommt jetzt die CDU-Migrationswende?
Ein Gastbeitrag von Robert Teske, AfD-Direktkandidat für Südthüringen

Keine Stromtrasse P540 „Aiwanger- 
Bogen“ durch unseren Landkreis
Petition unterstützen!

Hildburghausen. Im politi-
schen Berlin gibt es neue Tur-
bulenzen: Ein Antrag der CDU 
zu einer Trendwende in der la-
schen Migrationspolitik der Re-
publik kam am 29. Januar 2025 
u.a. mit Stimmen der AfD zu 
einer Mehrheit im Bundestag. 
Die rotgrüne Schickeria kochte 

Hildburghausen. Liebe 
Mitbürger, Heimatfreunde und 
Naturschützer. Der ländliche 
Raum soll immer mehr zum 
Experimentierfeld unvernünfti-
ger Politik gemacht werden. So 
wird bei der Bundesnetzagentur 
eine Stromtrasse P540 durch 
den südlichen Landkreis Hild-
burghausen aufgeführt. Damit 
es nicht zum Bau kommt, habe 
ich im Thüringer Landtag eine 
Petition eingereicht. Denn der 
Landkreis Hildburghausen ist 
ein ländlich und landwirtschaft-
lich geprägter Raum mit reich-
haltiger Natur und verschiede-
nen Landschaftsräumen, unter 
anderem dem Gleichberggebiet 
mit seinen kulturhistorischen 
Sehenswürdigkeiten, die als kel-
tische Wiege Europas bezeich-
net wird und dem auch für den 

und wütete: Darf man das, Herr 
Merz? Nein, antwortete die mi-
litante Antifa-Stoßtruppe auf 
der Straße – und griff CDU-Bü-
ros für den „Dammbruch“, für 
den „Tabubruch“, für den Fall 
der „Brandmauer“ an. Dass nun 
Christdemokraten ins Visier der 
vereinigten Linken geraten, weil 

Tourismus bedeutenden Held-
burger Unterland mit der Ves-
te Heldburg. Das Grüne Band 
verläuft zum Teil durch den 
südlichen Landkreis Hildburg-
hausen. Diese geplante ober-
irdische Stromtrasse, der soge-
nannte Aiwanger-Bogen, würde 
durch diese Regionen verlaufen 
und sich dadurch negativ auf 
die Natur, den Tourismus, aber 
auch auf die Lebensqualität der 
Bürger auswirken. Der Trassen-
verlauf würde nach aktuellen 
Veröffentlichungen von Schal-
kau im Landkreis Sonneberg 
durch den südlichen Landkreis 
Hildburghausen, genauer gesagt 
durch das Heldburger Unterland 
nach Münnerstadt bei Bad Kis-
singen in Bayern verlaufen mit 
einer ungefähren Länge von 120 
Kilometern. In Münnerstadt ist 
ein Umspannwerk geplant. Die 

sie nach vielen Jahren Kollabo-
ration mit ihnen realisieren, dass 
die verfehlte Migrationsagenda 
zu den Mordtaten in Aschaffen-
burg, Magdeburg oder Solingen 
führte, ist zu bedauern. Zugleich 
ist festzuhalten, dass die CDU 
über Jahrzehnte hinweg für bei-
des verantwortlich war. Erstens: 

Landesregierung wird aufge-
fordert, die zur Verfügung ste-
henden Mittel auszuschöpfen, 
um diese Trasse zu verhindern. 
Die Petition kann online unter:  

 
 
 
 
 
 
mitgezeichnet werden. Darüber 
hinaus liegen im hagebaumarkt 
Hildburghausen Unterschrifts-
bögen aus. Ich bitte alle Bürger 
des Landkreises, diese Petition 
bis spätestens 4. März 2025 
mit ihrer Unterschrift zu unter-
stützen. Wenn wir ausreichend 
Unterschriften haben, wird es 
eine öffentliche Anhörung zum 
Thema im Landtag geben. Vie-
len Dank!           Bettina Michael

Hildburghausen

für die Förderung linker Struk-
turen durch „Demokratieför-
derungsgesetze“ und ähnliche 
Tarnprojekte der Linken. Zwei-
tens: für die Massenmigration 
nach Deutschland hinein. Wir 
erinnern uns an Merkels „Wir 
schaffen das“.

Es wäre daher zu begrüßen, 
wenn die CDU nun als ehema-
lige Volkspartei umkehrt und 
sagt: nein zu linken Millio-

nen-Alimentierungen, nein zu 
Millionen weiteren Migranten 
aus Afrika und Arabien. Aber 
beides sagt sie nicht. Ihre Minis-
terpräsidenten kündigten bereits 
höhnisch an, etwaige Verschär-
fungen der Migrationspolitik 
des Bundestags dann im Bun-
desrat, dem Ländergremium, zu 
stoppen. 

Daraus folgt: Die Migrati-
onswende von Friedrich Merz 

ist reine PR-Show ohne prak-
tische Folgen, sie ist Wähler-
täuschung im schlechtesten 
Sinne, weil sie zum Schaden 
Deutschlands und seiner 
inneren Sicherheit erfolgt. 
Eine echte Wende, die ihren 
Namen verdient und grund-
legend die Weichen anders 
stellt, gibt es nur mit der AfD. 
Das zeigt der Januar 2025 
ganz deutlich auf.
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Automarkt
DEUTZ 3006, 30 PS, BJ 72, 
2. Hand, 5500 BTST. hydr. 
Mähbalken, Kabine, TÜV neu. 
Anlieferung möglich. ☎ 
0163/2124570.
IHC Traktor evtl. mit Hänger 
zu verkaufen, 44 PS, Bj. 74, 
Preis: VB. Mobil: 0170-
07945867 ☎ 03686-3139729.

Bekanntschaften
Netter Er, Mitte 50, 168 cm 
groß,NR/NT, ehrlich und hand-
werklich begabt, Naturverbun-
den, sucht nach großer Enttäu-
schung nette sie für den Rest 
des Lebens. Chiffre: SR05/25
Frau, 61 J / 1,63 m groß, aus 
Schmalkalden-Meiningen, 
wünscht sich für eine feste 
Partnerschaft liebevollen 
Mann, bis 63 J., für alles was 
zu zweit Spaß macht. Whats-
App o. SMS 0170/3559358.
Bin 78 (Witwe), suche auf 
freundschaftl. Basis einen 
unkomplizierten Herren, mit 
dem man bei einer Tasse Kaf-
fee über alles reden kann. 
Fühlst du dich angesprochen? 
Dann melde dich bei mir. Chif-
fre: 06/25/01
Fällt dir auch die Decke auf den 
Kopf? Dann melde dich bei mir. 
Bin Wittwe 73 Jahre. Chiffre: 
06/25/02

Kaufgesuche
Kaufe Gemälde, Schmuck, 
Münzen, Militär Uniform, Fo-
tos, Orden 1. u. 2. WK, NVA, 
Spielzeug, Technik, Möbel, 
Porzellan, Musikinstrumente. 
☎ 0171/4375061.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Landwirtschaft
An alle Kleintierzüchter u. 
Pferdehalter: Verkaufe kleine 
Bündel Heu u. Stroh, Ab-
messung 70x40x30, ☎ 
03685/704179, Auslieferung 
n. Absprache mgl.
Landwirtschaftl. Nutzflä-
che, 4,3 ha, Gemeinde Glei-
cherwiesen, verpachtet bis 
2028, zu verkaufen ☎ 
0170/6009195.
Heuballen, 70 x 40 x  30 zu 
verkaufen. ☎ 03685/401652.

Mietgesuch
Suche 3-Raum-Wohnung in 
Hildburghausen und Umge-
bung. Gerne per ☎ 
0151/18336277.

Tiermarkt
Teckel(Dackel)welpen ab-
zugeben, ab 10. Lebenswo-
che, Mutter: Kurzhaarteckel 
sw/r, Vater: Rauhaarteckel. 
Superschöne, vitale, wesens-
feste Welpen. ☎ 
01707800450.

Unterricht
Schlechte Noten? WMK-
Lernhilfe! Nachhilfeunterricht 
in Mathe, Latein, Physik, Eng-
lisch usw. Beratung unter ☎  
03685/704296.

Verkäufe
Verkaufe Baumaterialien aus 
DDR-Zeiten. Steine 70x30x12 
cm, Beton T-Träger 5 Meter 
lang, usw. ☎ 0172-7518624.

Kleinanzeigen

BEEZis KFZ-Handel

PKW Ankauf/Export
Tel.: 0160 /  94 16 68 97

u. 0 36 86 / 61 61 56

SOFORT-BARGELD
Auch Unfall- & Motorschaden

!!

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Jetzt finden 
oder 

inserieren!

Immobilien

Empfehlung

Stellenangebote

Wenn dein Haustier geht, bleiben 
die Erinnerungen lebenslang.
Auch an den Abschied. 

Wir sorgen so für dein Tier,
wie du es immer getan hast.

KNOLL Tierbestattungen • Untere Marktstr. 18 • Hildburghausen • Tel. 03685-700112

Poster & Plakate 
bis DIN A0 

für kurzfristige Werbemaßnahmen,
Schaufenster, Aufsteller oder zur Dekoration 

an der Wand, einfach ein Klassiker.

Wir drucken Ihre Plakate!

WIR DRUCKEN IN

ÜBERGRÖSSE.

98646 Hildburghausen | Untere Marktstraße 17

0 36 85 / 79 36 0
kontakt@rundschau.info

Einfache Gestaltung. Unübersehbar.

Apotheker / in  
Pharmazieingenieur

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir ab sofort eine/n 

Suchen Sie nach einer neuen beruflichen Herausforderung, 
in der Sie Ihre Beratungskompetenz intensiv einbringen kön-
nen und mehr Abwechslung im Arbeitsalltag erhalten? Dann 
bewerben Sie sich noch heute - wir freuen uns auf Sie! 

Kontakt:  
eva-maria.loehner@marktapotheke-hbn.de 
oder Apotheke am Markt, Markt 1, 98646 Hildburghausen 

in Voll- oder Teilzeit 

Bewertung  I  Ankauf  &  Verkauf
Vermarktung

I M M O B I L I E NI M M O B I L I E N

Immobilienverkauf: 
Besser mit Makler.
Am besten EUPHORIA.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen oder kennen jemanden, der seine Immobilie 
verkaufen möchte? Wir haben eine große Anzahl von solventen Interessenten und
suchen für diese passende Häuser, Wohnungen, Grundstücke und Waldflächen.

Wir bieten Ihnen:
-  Seriöse und zuverlässige Betreuung durch ein kompetentes Team 

mit hervorragender Qualifikation und einschlägigen Marktkenntnissen.
-  Kostenlose und unverbindliche Marktpreiseinschätzung durch Experten
-   Professioneller und individueller Marketingplan für den Verkauf Ihrer Immobilie.
-   Erstellung eines ansprechenden Angebots-Exposés nach modernsten Maßstäben
-  Fachmännische Besichtigung mit rechtzeitiger Terminabstimmung –  

so sparen Sie viel Zeit und Mühe
-  Bei fehlenden Unterlagen übernehmen wir die Suche in den Archiven, 

Baulastenverzeichnissen, Grundbuch- und Katasterämtern.
-  Vorbereitung und Begleitung des Notartermins sowie weitere Unterstützung 

nach Vertragsabschluss

Wir sind für Sie da. Kompetent und Zuverlässig.

Unser Leistungsangebot für Verkäufer

Holger Henn - Verkauf/Bewertung            03685/445919 
Immobilienfachwirt (IHK)                                     henn@euphoriagmbh.de

Manuela Müller-Schmidt - Vermietung   03685/445912
Sachgebietsleiterin Vermietung               m.mueller@euphoriagmbh.de

Julius Geyling - Verkauf/Vermietung          03685/445921
Immobilienkaufmann                                     j.geyling@euphoriagmbh.de 

Vermietung
Am Georgeneck 14 HBN: EG, 
64,49 qm, 2 Zi. m. Kü., Bad/
Dusche, Badewanne, 1 Stell-
pl., ab 1. März 25 verfügbar. 
Zuschr. unter Chiffre an SR 
386525A.
2-R-Whg.,  ca. 60 qm, sep. 
Eingang, EG, kl. Einbauküche, 
ruhige Lage in Reurieth, Nä-
he Bahnhof, ab 01.05.2025 zu 
vermieten, ☎ 03685/401287.
Vermiete in Hildburghausen 
Maisonette-Wohnung, 132,5 
qm, Balkon, EBK, Stellplatz, 
Gartennutzung möglich; ☎ 
03685-703116.
Ausstellungsfläche in The-
mar, ca. 300 qm in bester Ge-
schäftslage und Stellplätze ab 
sofort zu vermieten, einge-
zäuntes Privatgrundstück, ☎ 
0176-56801203.

Verschiedenes
Haushaltsauflösungen, Ent-
rümpelungen, schnell und 
besenrein. Fa. Baddack ☎  
0171/4375061.
Haushaltsauflösung in Eis-
feld, nährere Informationen 
unter ☎ 0152/51782838.
Werbefläche für Anzeigen-
banner in Themar zu ver-
mieten, Hauptdurchgangs-
straße an hoher Umzäunung, 
bestens sichtbar, ☎ 
0176/56801203.

BLU MEDITERRANEO oder
CARRETTO SICILIANO

DOLCE&GABBANA UND BIALETTIDOLCE&GABBANA UND BIALETTI
Moka Ex� ess Es� esso-KanneMoka Ex� ess Es� esso-KanneMoka Ex� ess Es� esso-Kanne

Ihr Aufgabenbereich umfasst:
• Förderung, Begleitung und Betreuung der Bewohner,
• Planung und Einsatz von individuellen Hilfebedarfen, um die Fähigkeiten,
  Interessen und Möglichkeiten der Bewohner zu erhalten und zu fördern,
• konkrete Handlungsansätze für die Gestaltung der Teilhabe am Leben in der
  Gemeinschaft aus den christlichen Werten, die im Leitbild beschrieben sind,
  ableiten,
• das Vermitteln von Aktivitäten zur Weiterentwicklung der Persönlichkeit,
• Kontaktpflege zu gesetzlichen Betreuern, Eltern und Angehörigen,
• Übernahme von pflegerischen Aufgaben.
Folgendes sollten Sie für diese Stelle mitbringen:
• eine abgeschlossene Ausbildung als Heilerziehungspfleger (m/w/d), 
  Ergotherapeut (m/w/d), Gesundheitspfleger (m/w/d), Altenpfleger (m/w/d),
• Konfliktfähigkeit und Fähigkeit zur Vermittlung in Konflikt geladenen
  Situationen,
• Flexibilität,
• eigenverantwortliches Arbeiten,
• Teamfähigkeit,
• Kommunikationsbereitschaft,
• Führerschein Klasse B ist wünschenswert.
Wir bieten Ihnen:
• Vergütung nach den Arbeitsvertragsrichtlinien des Diakonischen Werkes der
  Evangelischen Kirche Mitteldeutschlands (AVR-EKM),
• eine interessante, vielseitige und herausfordernde Aufgabe,
• eine Arbeitsstelle mit hoher Eigenverantwortung und 
  vielen Gestaltungsmöglichkeiten in einem innovativen, familiären Umfeld,
• Möglichkeit zur Teilnahme an Fort- und Weiterbildungen sowie
• eine Zusatzversorgung in der EZVK.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte 
umgehend schriftlich an das
Diakoniewerk Sonneberg und Hildburghausen/Eisfeld e.V.
Heidi Greiner
Köppelsdorfer Straße 157
96515 Sonneberg
Oder per E-Mail an: bewerbung@diakonie-sth.de
Sie haben Fragen? Wir sind für Sie da! Rückfragen richten Sie bitte 
telefonisch an Einrichtungsleiterin Isabel Bäz unter 03675/406120. 
Werden Sie Teil unseres Teams. Wir freuen uns auf Sie!

Zur Unterstützung unseres Teams im Bereich 
Wohnen für Menschen mit Behinderung an 
den Standorten Eisfeld (Wohnheim) und 
Hildburghausen (Außenwohngruppen)

suchen wir ab sofort 

in Voll- oder Teilzeit.

Heilerziehungspfleger (m/w/d), 
Ergotherapeuten (m/w/d),

Gesundheitspfleger (m/w/d) oder 
Altenpfleger (m/w/d)

JETZT BEWERBEN

  vielen Gestaltungsmöglichkeiten in einem innovativen, familiären Umfeld,

Ihre Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte 
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(mh). Während sich Politik 
und Medien in Deutschland 
weiter an die Lügen aus den 
dunklen Corona-Jahren klam-
mern, kommt die Pandemie-Er-
zählung weltweit ins Rutschen. 
In vielen Ländern wird aufge-
arbeitet, sich entschuldigt und 
begangenes Unrecht entschä-
digt. Aus den USA weht nun 
ein scharfer „Wind of Change“.

Weil die Administration von 
Ex-Präsident Joe Biden genau 
wusste, welche Dimension 
die Verbrechen haben, wur-
de Anthony Fauci in Bidens 
letzten Amtstagen präventiv 
begnadigt. Biden will damit 
erreichen, dass Fauci für die 
Corona-Verbrechen juristisch 
nicht belangt werden kann. 
Fauci war von 1984 bis 2022 
Direktor des National Institute 
of Allergy and Infectious Di-
seases (NIAID) und Chefbe-
rater aller US-Präsidenten. In 
den Corona-Jahren spielte er in 
den USA die Rolle, die Chris-
tian Drosten und Lothar Wie-
ler in Deutschland gemeinsam 
ausübten. Er ist der Vater der 
Lockdowns, der Schulschlie-

Leserbrief. Es gibt Leute, 
leider viel zu viele, die kann 
man mit Fakten geradezu 
„erschlagen“, sie glauben sie 
trotzdem nicht. Ein Fakt oder 
auch eine Tatsache ist laut 
Wikipedia ein „wirklicher, 
nachweisbarer, bestehen-
der, wahrer oder anerkannter 
Sachverhalt“. Bei allen Aus-
führungen Herrn Haukes zum 
Thema Corona und Impfun-
gen handelt es sich um Fakten.

Was haben Sie diesen Fak-
ten entgegenzusetzen? Sie 
widerlegen nicht einen ein-
zigen. Das können Sie auch 
gar nicht, da es sich eben um 
Fakten handelt. Ihr einziges 
Argument ist die Zahl von 
183.000 Corona-Toten. Diese 
Angabe ist höchst unwissen-
schaftlich, da es sich dabei 
um „An-und Mit-Corona Ver-
storbene“ handelt. Darüber, 
was das bedeutet, sollten Sie 
einmal gründlich nachdenken. 
Herr Hauke hat das in seinen 
Beiträgen mehrfach und aus-
führlich erklärt. Das werde ich 

Leserbrief. Die Bundes-
tagsdebatte zum Zustroms-
begrenzungsgesetz hat ein-
mal wieder gezeigt, dass es 
unseren Politikern nicht um 
Lösungen der Probleme ging, 
sondern nur um Ideologie. Es 
war emotionsloses, inhaltslo-
ses und ideologisches Propa-
gandageschwätz. 

Ideologie stört beim Lösen 
von Problemen, da wichtige 
Dinge nicht hinterfragt wer-
den dürfen, durch Sprach-
verbot. Getreu dem Motto: 
Probleme, über die niemand 
spricht, gibt es auch nicht. 

Doch damit schafft man 
immer wieder neue Proble-
me, weil man die Ursachen 
der Flüchtlingsströme nicht 
erkennen will. Dadurch ist es 
auch nicht möglich, diese zu 
beseitigen. 

Wichtig ist beim Thema 
Migrationspolitik die Außen-
politik. Die Kriege in Syrien, 
Libyen, Afghanistan und im 
Irak haben die Flüchtlings-
ströme nach Europa ausge-
löst. Die Migration und die 
negativen Auswirkungen 

Am Ende siegt immer das Licht 
ßungen, der Maskenpflicht, 
der Kontaktverbote. Er erfand 
völlig willkürlich - wie er vor 
dem US-Kongress einräumen 
musste - die Abstandsregel, die 
den gesunden Mitmenschen zur 
Lebensgefahr deklarierte. Fau-
ci gehörte – wie Drosten – zu 
den Verschwörern einer Tele-
fonkonferenz vom 1. Februar 
2020, die einen Laborursprung 
kategorisch abstritten, obwohl 
sie es selbst für am wahrschein-
lichsten hielten, da das Virus in 
unmittelbarer Nähe des Gain-
of-Function-Labors in Wuhan 
ausbrach, wo man Coronaviren 
gefährlicher macht. Das Labor, 
das unmittelbar vor Corona, 
nämlich am 7. September 2019, 
noch von Kanzlerin Angela 
Merkel besucht wurde, ist eher 
der Biowaffenentwicklung zu-
zuordnen als der Gesundheits-
forschung. Was Merkel dort 
wirklich machte, ist nicht ge-
klärt. 

Die bei Covid-19 entdeckte 
Furin-Spaltstelle weist genau-
so auf eine Labor-Konstruk-
tion hin, wie der fehlende Zwi-
schenwirt, der für einen natür-
lichen Ursprung zwingend not-
wendig wäre. Warum ich das 
hier etwas ausführlicher erläu-
tere, erfahren Sie weiter unten. 
Stattdessen wurde die Fleder-
mausgeschichte erfunden und 
jeder Wissenschaftler, der dem 
widersprach, mit Sanktionen 
belegt. In den USA ist Anthony 
Fauci das Gesicht der Corona-
Diktatur schlechthin. 

Mit der Wahl von Donald 
Trump haben die Amerikaner 
nicht nur eine konsequente Re-

migration, sondern auch eine 
schonungslose Corona-Aufar-
beitung gewählt. Neuer Direk-
tor der obersten Gesundheits-
behörde, der National Institutes 
of Health (NIH), wird mit Jay 
Bhattacharya ein Professor für 
öffentliche Gesundheitspolitik, 
der früh zu den schärfsten Kri-
tikern der zerstörerischen Maß-
nahmen zählte und die Lügen 
aufdeckte. In der von ihm initi-
ierten und weltweit beachteten 
„Great Barrington Declaration“ 
wies er bereits Ende 2020 nach, 
dass die Lockdowns zu mehr 
Opfern führten als Corona. Er 
trat dafür ein, ältere Menschen 
zu schützen und allen anderen 
das normale Leben zurückzu-
geben. Bhattacharya nannte 
die Lockdowns „den größten 
Fehler, den wir im Bereich der 
öffentlichen Gesundheit je ge-
macht haben. Der Schaden für 
die Menschen ist katastrophal.“ 
Er wurde daraufhin bei Social 
Media zensiert und unter Mit-
wirkung von Anthony Fauci 
und der WHO diskreditiert und 
stigmatisiert. Jay Bhattacharya 
als neuem NIH-Direktor und 
seinem Team werden nun die 
Corona-Akten der obersten Ge-
sundheitsbehörde zugänglich. 
Hinzu kommt, dass mit Robert 
F. Kennedy Jr. ein weiterer 
Maßnahmen-Kritiker der ersten 
Stunde neuer US-Gesundheits-
minister wird. 

Das ist ein Wandel, wie man 
ihn sich hierzulande nicht vor-
stellen kann. Er wird weltweite 
Auswirkungen haben, auch auf 
Deutschland. Man muss nur da-
rauf achten, wie hysterisch die 

deutsche Medienlandschaft auf 
Bobby Kennedy reagiert, um 
zu erkennen, was nun ins Haus 
steht. Die Zeit der Lügen geht 
zu Ende. Selbst Christian Dros-
ten fängt auf einmal an, zurück-
zurudern. Er, der jahrelang jede 
andere Meinung diskreditierte, 
spricht nun von einem Laborur-
sprung. Auch Drostens andere 
Fehlinformationen, die sich wie 
ein roter Faden durch Corona 
ziehen, insbesondere sein ma-
nipulativer PCR-Test, ohne den 
es keine „Pandemie“ gegeben 
hätte, könnten ihm nun auf die 
Füße fallen. All die gewollte 
Spaltung und Zerstörung, die 
von Merkel, Spahn, Drosten, 
Wieler, Lauterbach und weiten 
Teilen der Medien angerichtet 
wurde, kommt ans Licht.

Unmittelbar nach Trumps 
Wahl fiel bereits die Zensur bei 
Social Media. Das ist nicht hoch 
genug einzuschätzen. In den 
Corona-Jahren wurde bei Face-
book, Instagram, YouTube, 
Twitter usw. jeder gesperrt und 
alles gelöscht, was das Narra-
tiv infrage stellte. Je fundierter 
und belegter die Aussagen wa-
ren, desto drastischer fielen die 
Sperren aus. Wie sich aus den 
Twitter-Files ergab, war es der 
Pharma-Konzern Pfizer höchst-
selbst, der kritische Beiträge zur 
„Impfung“ löschen durfte. Un-
glaubliche Vorgänge!  Begrün-
det wurde das offiziell damit, 
dass es sich um „medizinische 
Fehlinformation“ handelte, die 
„anderen Menschen Schaden 
zufügt“. Dabei war es genau 
umgekehrt: Das Löschen dieser 
Informationen fügte Menschen 
schweren Schaden zu. Mark 

Michael Hauke.   Foto: Privat

Zuckerberg, CEO von Meta 
(Facebook, Instagram, What-
sApp) gestand inzwischen ein: 
„Alles was besagte, dass Impf-
stoffe Nebenwirkungen haben 
könnten, musste runter!“

Jeder Beitrag, der nachwies, 
dass Corona nicht gefährlicher 
war, als jede normale Influen-
za-Welle, wie das RKI hinter 
verschlossenen Türen am 19. 
März 2021 zu Protokoll gab, 
wurde entfernt. Die Autoren 
wurden gesperrt. Mich selbst 
hat es immer dann erwischt, 
wenn ich bei Facebook die of-
fiziellen Zahlen veröffentlichte, 
die das genaue Gegenteil einer 
„Pandemischen Lage von na-
tionaler Tragweite“ zeigten. 
Sobald ich die Allzeittiefs aus 
Krankenhäusern und Intensiv-
stationen veröffentlichte, die 
so gar nicht zur Lüge von der 
„Überlastung des Gesundheits-
wesens“ passten, wurde ich 
gesperrt. Seitdem habe ich mei-
nen Telegram-Kanal „Michael 
Hauke, Verleger“. Hier konnte 
und kann jeder unzensiert pos-
ten. Das war auch der Grund, 
warum die Bundesregierung 
Telegram unbedingt verbieten 
wollte.

Das Zensurprogramm nennt 
sich perverserweise „Fakten-
checker“. Mark Zuckerberg er-
klärte nach Trumps Wahl: „Wir 
werden die freie Meinungsäu-
ßerung auf unseren Plattformen 
wiederherstellen.“ Dabei geht 
es nicht nur um die Meinungs-
freiheit, sondern um echte, le-
bensrettende Information. Jay 
Bhattcharya, der designierte 
NIH-Chef, sagte dazu: „Die 
Zensur während Corona hat 

Menschen getötet. Die Reali-
tät ist, dass, wenn sie [die freie 
Meinungsäußerung] während 
Corona wirklich aufrechterhal-
ten worden wäre, dies Leben 
gerettet und zu weniger Schä-
den, weniger Zerstörung und 
weniger Todesfällen geführt 
hätte.“ 

Nachdem diese Zensur 
endlich vorbei ist, brannte in 
Deutschland ein Sturm der 
Empörung los. Niedersachsens 
Ministerpräsident Stephan Weil 
sagte allen Ernstes: „Damit 
wird das Gehirn vergiftet!“ 

Die Panik der Täter ist groß, 
aber diese Rückzugsgefechte 
werden nichts bringen. Auch in 
Deutschland ist die Aufarbei-
tung nicht aufzuhalten – und sie 
wird heftig werden. Politik und 
Medien haben mit ihren Lügen 
und ihrer Hetze so sehr über-
zogen, dass das Pendel jetzt zu-
rückschwingen wird. Der Ver-
trauensverlust in Medien und 
Politik ist irreparabel. 

Vera Birkenbihl sagte ein-
mal: „Wenn Licht auf Dunkel-
heit fällt, siegt immer das Licht. 
Umgekehrt geht‘s nicht.“

Michael Hauke
Quelle: hauke-verlag.de
(Namentlich gekennzeich-

nete Artikel spiegeln nicht die 
Meinung der Redaktion wider 
und geben immer die Meinung 
des Autors wider. Wir schätzen 
unsere Leser als erwachsene 
Menschen und wollen ihnen 
unterschiedliche Blickwinkel 
bieten, damit sie sich selbst eine 
Meinung bilden können. Um die 
Meinung der Autoren nicht zu 
verfälschen, werden diese Arti-
kel nicht zensiert und gekürzt.)

Der Leser hat das Wort!

jetzt nicht noch einmal tun, da 
Sie es ja wahrscheinlich so-
wieso nicht glauben.

Da Sie keine stichhaltigen 
Argumente gegen die Aussa-
gen von Herrn Hauke haben, 
tun Sie das, was heutzutage 
immer mit Kritikern getan 
wird: Sie greifen ihn persön-
lich an. Ihre Wortwahl(„Er-
güsse“, „schwadronieren“, 
„faselt“, „intellektfreie Schau-
ermärchen“) ist beleidigend 
und herabwürdigend. Auch ist 
Herr Hauke freier Journalist 
und Verleger, nicht „ Heraus-
geber eines Anzeigenblätt-
chens“, wie Sie es nennen.

Um eine fundierte Aussage 
über Corona und die Impf-
kampagne zu treffen, muss 
man übrigens kein ausgebil-
deter Mediziner sein. Dazu 
genügen gesunder Menschen-
verstand und der Wille, sich 
zu informieren. Denn die In-
formationen sind alle da. Man 
muss sie sich nur holen. Wis-
sen ist eine Holschuld. Aber 
man kann natürlich auch den 

auf Deutschland, haben ihre 
Ursachen in der Außen- und 
Wirtschaftspolitik des Wes-
tens. 

Deutschland muss aufhö-
ren, andere Länder kaputt zu 
sanktionieren, anderer Länder 
Ressourcen auszuplündern 
und Waffen zu liefern. Dann 
stehen auch nicht so viele ent-
wurzelte Menschen vor unse-
rer Tür. 

Doch unsere Außenminis-
terin, die vorgibt vom Völker-
recht zu kommen, kann nichts 
anderes als mit erhobenen 
Zeigefinger anderen Ländern 
erklären, was Demokratie ist - 
die man selbst vorgibt -  und 
wie sie zu funktionieren hat. 

Wie besessen steht bei ihr 
an 1. Stelle das böse Russ-
land und Putin, der an allem 
Schuld ist. Intelligente suchen 
nach Lösungen, Dumme nach 
Schuldigen. 

Es wird endlich Zeit, dass 
in Deutschland, ähnlich wie 
in der Schweiz, Bürger an 
politischen Entscheidungen 
beteiligt werden durch Volks-
abstimmungen. Das ist De-

Kopf in den Sand stecken und 
alles „glauben“, was andere 
einem sagen.

Sie können von Glück re-
den, dass Sie und Ihre Familie 
durch die „Impfungen“ kei-
nen Schaden davongetragen 
haben. Ich kenne in meinem 
Umfeld eine ganze Reihe von 
Menschen, die nicht so viel 
Glück hatten. 

Gabriele Bähring
Streufdorf

(Namentlich gekennzeich-
nete Leserbriefe spiegeln 
nicht die Meinung der Re-
daktion wider und geben im-
mer die Meinung des Autors 
wider. Wir schätzen unsere 
Leser als erwachsene Men-
schen und wollen ihnen un-
terschiedliche Blickwinkel 
bieten, damit sie sich selbst 
eine Meinung bilden können. 
Um die Meinung der Autoren 
nicht zu verfälschen, werden 
Leserbriefe nicht zensiert und 
gekürzt.)

Viele Meinungen. Eine Zeitung.

Zum Leserbrief von Thomas Vollmar
erschienen in der Südthüringer Rundschau, Ausgabe Nr. 5 vom 29. Januar 2025

Quo vadis Deutschland?
mokratie! Demokratie heißt 
Volksherrschaft und nicht 
herrschen über das Volk. 

Die Bundestagsdebatte hat 
einmal mehr gezeigt, dass 
Vorschläge zu Lösungen 
wirklich wichtiger Probleme 
gar nicht angesprochen wur-
den. Bei so viel heißer Luft 
aus dem Bundestag braucht 
man sich nicht zu wundern, 
wenn die Klimaerwärmung 
immer weiter fortschreitet.

Marianne John
Westenfeld

(Namentlich gekennzeich-
nete Leserbriefe spiegeln 
nicht die Meinung der Re-
daktion wider und geben im-
mer die Meinung des Autors 
wider. Wir schätzen unsere 
Leser als erwachsene Men-
schen und wollen ihnen un-
terschiedliche Blickwinkel 
bieten, damit sie sich selbst 
eine Meinung bilden können. 
Um die Meinung der Autoren 
nicht zu verfälschen, werden 
Leserbriefe nicht zensiert und 
gekürzt.)
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Kirchentermine im Landkreis Hildburghausen        

Evang.-Freik.  
Gemeinde  
Hildburghausen
-  Sonntag, 9. Februar  2025, 

10 Uhr: Gottesdienst.

5. Musikalische 
Andacht in Linden

Linden. Am Sonntag, 
dem 9. Februar 2025 findet 
um 10.30 Uhr im Gemein-
deraum Linden die nun-
mehr 5. Musikalische An-
dacht mit Heaven‘s Gate 
statt. Hierzu sind alle herz-
lich eingeladen, wir freuen 
uns auf Euch.

Kirchspiel  
Westhausen
-  Sonntag, 9. Februar 2025, 9 

Uhr: Gottesdienst in Rieth; 
10.30 Uhr: Gottesdienst in 
Gellershausen.

Kirchspiel  
Heldburg
-  Sonntag, 9. Februar 2025, 

19 Uhr: Gottesdienst in 
Ummerstadt; 10 Uhr: Got-
tesdienst in Heldburg (Ge-
meindesaal); 14 Uhr: Gottes-
dienst in Poppenhausen,

-  Dienstag, 11. Februar 2025, 
14.30 Uhr: Gemeindenach-
mittag in Heldburg,

-  Donnerstag, 13. Februar 
2025, 14.30 Uhr: Gemeinde-
nachmittag in Hellingen.

Kirchgemeinde  
Gerhardtsgereuth
-  Sonntag, 9. Februar 2025, 

9 Uhr: Gottesdienst in der 
Winterkirche.

Kirche Veilsdorf
-  Sonntag, 9. Februar 2025, 14 

Uhr: Gottesdienst im Pfarr-
haus in Veilsdorf.

Pfarrbereich  
Themar
-  Sonntag, 9. Februar  2025, 

10 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl in Oberstadt; 
17 Uhr: Gottesdienst im Ge-
meindesaal in Themar,

-  Dienstag, 11. Februar 2025, 
18 Uhr: Sternenorgel in 
Marisfeld - Zweitlängstes 
Musikstück der Welt - Gast: 
Landesbischof Friedrich 
Kramer,

-  Donnerstag, 13. Februar 
2025, 18.30 Uhr: Vorberei-
tung Weltgebetstag im Ge-
meindesaal in Themar.

Kirchgemeinde 
Schönbrunn
-  Sonntag, 9. Februar 2025, 10 

Uhr: Gottesdienst in Schön-
brunn.

Pfarrei  
Streufdorf 
Eishausen
-  Sonntag, 9. Februar 2025, 14 

Uhr: Gottesdienst in Eishau-
sen.

Ev.-Luth. Kirche 
Hildburghausen
-  Sonntag, 9. Februar  2025, 

9.30 Uhr: Gottesdienst im 
Dr.-Elise-Pampe-Heim.,

-  Mittwoch, 12. Februar 2025, 
16.30 Uhr: Frauenkreis: 
Frauenpersönlichkeiten des 
Weltgebetstagslandes Cook-
inseln im Dr.-Elise-Pampe-
Heim,

-  Donnerstag, 13. Februar 
2025, 15 Uhr: Gemeinde-
nachmittag in der Gaststätte 
Weintraube in Birkenfeld, 
Thema: Vorbereitung auf 
den Weltgebetstag - Vorstel-
lung der Cookinseln.

Kirchengemeinde 
Schleusingen
-  Sonntag, 9. Februar  2025, 

10.30 Uhr: Gottesdienst 
im Gemeindezentrum in 
Schleusingen.

Wir trauern um unsere ehemalige, geschätzte Kollegin

Clarissa BraunClarissa Braun

Nachruf

Clarissa war über 15 Jahre an der 
Informati on und im Kassenbereich täti g.

Wir werden sie in bleibender Erinnerung behalten.
Unser Mitgefühl gilt ihren Angehörigen.

Geschäft sleitung, Marktleitung und Mitarbeiter 
Hagebaumarkt Hildburghausen

Hildburghausen, im Februar 2025

die nach kurzer, schwerer Krankheit verstorben ist.

Wir nehmen Abschied
IN STILLEM GEDENKEN

Hildburghausen. Der The-
aterverein Hildburghausen 
e.V. lädt zu einer Lesung mit 
Stefan Schael ins Stadttheater 
Hildburghausen ein. Der be-
kannte und beliebte Meininger 
Schauspieler (u.a.„Comedian 
Harmonists“, „Elvis“) liest mit 
musikalischer Untermalung 
„Hoch Erotisches“ mit sei-

Hildburghausen. Am ver-
gangenen Freitag trafen sich die 
Mitglieder der Freundschaftsge-
sellschaft Hildburghausen-Wür-
selen e.V. in der „Falkenklause“. 
Ein besonderes Jahr mit zahlrei-
chen Jubiläen ging zu Ende, wie 
auch die Zeit des Vorstandes. 
Deshalb Neuwahlen wie es in 
der Satzung verankert ist.

Die scheidende Vorsitzende, 
Elke Bischhaus, rang um Worte 
und war sichtlich bewegt: „Es 
ist gleichzeitig schön aber auch 
traurig. Ich bedanke mich für die 
wunderschöne Zeit und Treue, 
bleibt gesund und Ciau.“ Ihre 
letzte Amtshandlung war die 

Hildburghausen. Die Mal-
teser Rikscha ermöglicht den 
ehrenamtlichen Fahrern und 
ihren Klienten eine Freude der 
besonderen Art. Damit rich-
tet sich der Dienst an alle, die 
Spaß daran haben, etwas an der 
frischen Luft zu unternehmen 
und anderen Menschen All-
tagserledigungen oder Ausflü-
ge zu ermöglichen, auch wenn 
Sie nicht mehr gut zu Fuß sind.

Du kannst mitmachen, 
wenn Du fit bist oder es wer-
den möchtest und Deine Zeit 
zum Geschenk machen möch-
test. Werde Elektro-Rikscha-
Fahrer. Hier kannst Du Dich 
mit Menschen austauschen, 
die Deinen Einsatz schätzen. ner sinnlichen, wunderbaren 

Stimme. „Oh hebe an, Dein 
duftig’ Röcklein…“ ist der 
Titel dieser Performance. Den 
Zuhörer erwartet eine Auffüh-
rung, die nicht nur Aufsehen 
erregt sondern auch ihn selbst.

Die Tickets für die Ver-
anstaltung am 14. Februar 
2025, um 19.30 Uhr, sind in 

Gewinnung des Bürgermeisters 
und seiner Frau zur Mitglied-
schaft. 18 Jahre hat sie den Ver-
ein mit Begeisterung und Hinga-
be geleitet.

Der neue Vorsitzende, Stef-
fen Harzer, der von 26 der 30 an-
wesenden Mitgliedern gewählt 
wurde, bedankt sich mit den 
Worten: „Es spielt keine Rolle 
welche Politik von mir gemacht 
wurde oder wird, sondern mein 
Ziel als Vorsitzender ist es, Ost 
und West zusammenzubringen, 
den Verein ordentlich weiterzu-
führen und neue Mitglieder zu 
gewinnen. Er werde versuchen, 
in die großen Fußstapfen seiner 

Du wirst Teil der Malteser Fa-
milie und tust etwas Gutes. De-
tails zu Einsatzort und Zeiten 
werden individuell vereinbart.

Jeder kann E-Rikscha fah-
ren lernen. Frauen und Männer 
jeden Alters, Studierende wie 
Rentner sind beim Malteser 
Hilfsdienst e.V., in Koopera-
tion mit dem Seniorenbeirat 
Landkreis Hildburghausen 
willkommen. Nach der Schu-
lung und Einweisung, folgt 
das Training. Es steht unter 
dem Motto: „Langsam be-
schleunigen, sachte um die 
Kurve!“ Wer schon Erfahrung 
mit Elektro-Lastenrädern hat, 
braucht in der Regel nicht viel 
Übung, aber wir geben allen der Tourist-Information sowie 

über CTS Eventim, Ticket-
shop Thüringen und Reservix 
online zu erwerben. In teil-
nehmenden Geschäften in 
Hildburghausen werden Gut-
scheine mit einem Rabatt von 
20 Prozent für diese Veran-
staltung angeboten; fragen sie 
danach.

Vorgängerin zu treten.“
Die Freundschaftsgesell-

schaft pflegt die Freundschaft zu 
unserer Partnerstadt Würselen 
im Dienste der Stadt Hildburg-
hausen seit über 30 Jahren. Das 
war anfangs nur ein Anliegen, 
wurde aber schnell zu gelebter 
Freundschaft untereinander. 
Man kennt sich und hier ist 
wirklich Geschichte geschrie-
ben worden. Quasi der Beweis, 
dass etwas zusammengewach-
sen ist, was zusammen gehört.

Und wer die Freundschaft 
miterleben und gestalten möch-
te, kann sich informieren! Wer-
den Sie Mitglied!

Freiwilligen die Möglichkeit, 
so lange zu trainieren, bis sie 
sich sicher fühlen. Das klingt 
interessant? Dann melde Dich 
bei uns:

Seniorenbeirat 
Landkreis Hildburghausen:
Yvonne Maul
Telefon: 03685/405200
(gerne auch Nachricht auf 

dem Anrufbeantworter hinter-
lassen) binko.hbn@diakonie-
werk-son-hbn.de oder komm 
vorbei in der Oberen Markt-
straße 44 in Hildburghausen. 

Rückmeldung bitte bis spä-
testens 14. März 2025.

Vielen Dank! Wir freuen 
uns auf Dich!

Rieth. Alle Genossen-
schaftsmitglieder werden sat-
zungsgemäß zu einer Mitglie-
derversammlung am Donners-
tag, dem 6. Februar 2025, um 
19.30 Uhr in das Gasthaus Be-
yersdorfer in Rieth eingeladen. 

Wir bitten um zahlreiche 
Teilnahme, um beschluss-

Mitgliederversammlung 
der Fischereigenossenschaft Stau Lauter

Ein literarischer Leckerbissen

Neuer Vorstand 
bei der Freundschaftsgesellschaft Hildburghausen-Würselen e.V.

Starte durch und werde ehrenamtlicher 
E-Rikscha-Fahrer oder Fahrerin! 
Willst Du dich ehrenamtlich betätigen und Dich dabei auch noch fit halten?

fähig sein zu können sowie 
einen neuen Vorstand wählen 
zu können. Bei Bevollmächti-
gung eines anderen bitten wir 
aufzuführen, ob Bereitschaft 
besteht, ein Amt in der Ge-
nossenschaft zu übernehmen 
(Vorstand, Schriftführer, Kas-
senwart).

Weiterhin bitten wir aktuel-
le Eigentumsnachweise mitzu-
bringen und vorzulegen sofern 
sich die Eigentumsverhältnis-
se in letzter Zeit geändert ha-
ben (z. B. Erbe, Verkauf o.ä.).

Christopher Other
Bürgermeister

Notvorstand
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Steinmetz & Bildhauer Meisterbetrieb
Schleusinger Str. 36 •98646 Hildburghausen

� (0 36 85) 706 709
Fax: (0 36 85) 70 30 76

www.steinmetz-pommer.de

Grabmale Pommer

„Der letzte Weg sollte so individuell wie das Leben sein!“

TAG und NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.

Bestattungen & Trauerhilfe

Eisfeld
, auch an Sonn- und Feiertagen.

EisfeldEisfeldHildburghausen, Dammstraße 20Hildburghausen, Dammstraße 20

Tel.: 0 36 85 / 70 78 78 Tel.: 0 36 86 / 32 23 20

, auch an Sonn- und Feiertagen.

Bestattungen & TrauerhilfeBestattungen & Trauerhilfe

TAG und TAG und TAG NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.NACHT

Bestattungen & Trauerhilfe

TAG und TAG und TAG NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.NACHT

Bestattungen & TrauerhilfeBestattungen & TrauerhilfeReich

Wir nehmen Abschied
IN STILLEM GEDENKEN

Still und 
unsichtbar 
begleitest du uns 
auf all unseren 
Wegen, aber in 
unseren Herzen 
bist Du unglaublich 
spürbar.

Nun hat
der Himmel 
einen Stern 
mehr.

Still und Still und 
unsichtbar unsichtbar 
begleitest du uns begleitest du uns 
auf all unseren auf all unseren 
Wegen, aber in Wegen, aber in 
unseren Herzen unseren Herzen 
bist Du unglaublich bist Du unglaublich 
spürbar.spürbar.

NNun hatun hatNun hatNNun hatN
der Himmel der Himmel 
einen Stern 
mehr.

Still und 
unsichtbar 
begleitest du uns 
auf all unseren 
Wegen, aber in 
unseren Herzen 
bist Du unglaublich 
spürbar.

N
der Himmel 
einen Stern 
mehr.

Still und 

Ingo Hermann

Plötzlich, für uns doch unerwartet mussten 
wir zu schnell Abschied nehmen von meinem 

liebevollen Ehemann, unserem Vater, 
Schwiegervater und allerliebsten Opa

In unseren Herzen lebst Du unvergessen weiter:
deine Bettina

dein Sohn Andreas mit Familie
dein Sohn Florian mit Meike

deine Enkel und Lieblinge Robin und Erik 
mit Familienhund Janka

deine Schwiegermutter Helga
dein Neffe und deine Nichte mit Familie

sowie alle Verwandten und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Dienstag, 18.02.2025, um 14.00 Uhr in der St. 

Ursula Kapelle auf dem Naturfriedhof Alsleben statt.
Von Blumengebinden bitten wir Abstand zu nehmen.

Für alle Zeichen der Anteilnahme herzlichen Dank.

Hindfeld, Waldbüttelbrunn, Halle, Tiefenort 
und Werdau, im Januar 2025

* 9. Oktober 1957   † 18. Januar 2025

HimmelReich

begleitest du uns 
auf all unseren 
Wegen, aber in 
unseren Herzen 
bist Du unglaublich 

unsichtbar unsichtbar 
begleitest du uns begleitest du uns 
auf all unseren auf all unseren 
Wegen, aber in Wegen, aber in 
unseren Herzen unseren Herzen 
bist Du unglaublich bist Du unglaublich 
spürbar.spürbar.

un hatun hat
der Himmel der Himmel 
einen Stern einen Stern 

Still und 
unsichtbar 
begleitest du uns 
auf all unseren 
Wegen, aber in 
unseren Herzen 
bist Du unglaublich 
spürbar.

Nun hat
der Himmel 
einen Stern 
mehr.

Wenn wir Dir auch 
die Ruhe gönnen, 

bleibt voller Trauer unser Herz.
Dich leiden sehen und nicht helfen können, 

das war für uns der größte Schmerz.
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Gerhard
Stubenrauch

HimmelReich

Und immer sind da Spuren deines Lebens, 
Gedanken, Bilder und Augenblicke.
Sie werden uns glücklich und traurig 
machen und dich nie vergessen lassen.

Denny Waschek
* 09 April 1981  † 16 Januar 2025

Wir vermissen Dich

Silke Lüttich und Manfred
Nicole & Susann mit Familie
Diana Ettelt
Robert Ettelt mit Familie
Patrick Ettelt mit Familie

Die Trauerfeier fi ndet im engsten
Familienkreis statt.

Blankenburg / Harz, Eisfeld und Heßberg

Manchmal bist Du in unseren Träumen, oft in unseren Gedanken, aber immer in unseren Herzen.

Wir trauern um unsere liebe Mutter

Johanne Charlotte Höfner
„Hanna“

06.11.1930 - 04.01.2025

Familie Wagner / Dauer
Familie Höfner
Familie Schober

Familie Chrobock

Wir haben uns im engsten Familienkreis im Ruhewald Schloss Tambach - Baum 478 - 
in aller Stille von ihr verabschiedet.

Traueradresse: Monika Wagner, Albrecht-Dürer-Straße 40 a, 96450 Coburg

Der Schmerz ist kaum zu ertragen dich nicht mehr bei uns zu haben.
Deine Worte und dein Lachen nicht mehr zu hören.

Das Leben eines Menschen ist wie ein aufgeschlagenes Buch,
keiner weiß wann die le�te Seite erreicht ist.
Viel zu früh wurde dein Buch geschlossen.

Doch die geschriebenen Seiten bleiben für immer in unseren Herzen.

So müssen wir den Weg des Abschieds 
nehmen von unserem

In ewiger Liebe
Deine Eltern Michael und Silke

Deine Geschwister Tim mit Joanne und Jonas
und all deine Lieben,

die Dich im Herzen weitertragen

Tom´s Lebensfeier mit seiner Familie, seinen Freunden, Arbeitskollegen und Wegbegleitern, ist am
Samstag, dem 15.02.2025 um 13.00 Uhr in der Kulturhalle Beinerstadt, mit anschließender Beise�ung.

Beinerstadt, im Januar 2025

* 20.09.2005   † 24.01.2025

Das Buch des Lebens!
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Das Herzstück des einzigartigen Systems sind die 

Spezialfederkörper. Diese ermöglichen eine �exible 

Einsinktiefe bis zu 70 Millimeter und gewährleisten 

damit eine perfekte Körperanpassung sowie die Ent-

lastung der Wirbelsäule während des Schlafs. Dank der 

Spezialfederkörper lässt sich Ihr Relax 2000 Schlafsys-

tem mit wenigen Handgri�en auf Ihre persönlichen

 Bedürfnisse und individuellen Schlafgewohnheiten 

einstellen; selbst eine Anpassung der Schulter- 

und Beckenentlastung ist rasch vorgenommen. 

Die gänzlich unbehandelten Massivholzteller, 

wahlweise aus Zirben- oder Buchenholz aus 

nachhaltiger Forstwirtschaft gefertigt, bringen ein 

weiteres Stück Natur in das Schlafzimmer.

ZU WEICH
Die Wirbelsäule hängt durch, 
die Bandscheiben verkanten.

ZU HART
Führt zu Fehlstellungen und 

Blockierung der Wirbelkörper.

PERFEKTE KÖRPERANPASSUNG 
Die Wirbelsäule bildet eine Gerade, die Bandscheiben 

können sich wieder optimal mit Flüssigkeit füllen.

Verspannungen im Schulterbereich?
Die neue entwickelte Komfort-Schulterzone des RELAX 2000 Schlafsystems gewährleistet noch entspannteres Schlafen. Mit einer optimierten  

Einsinktiefe von zusätzlich 50 mm wird die Wirbelsäule noch besser entlastet und wirkt so nachhaltig gegen Verspannungen im Schulterbereich. 

Seitenschläfer wissen die neue Komfort-Schulterzone des RELAX 2000 Schlafsystems besonders zu schätzen. 

ideal für Seitenschläfer ohne Metall

mehr Komfort50 mm zusätzliche Einsinktiefe

Schlafen Sie gesund?
Neben der Schlafdauer ist die Schlafqualität von entscheidender Bedeutung für einen tiefen, erholsamen Schlaf. Wer sich morgens gerädert fühlt, 

obwohl er genug geschlafen hat, oder mit Rückenschmerzen und verspanntem Nacken aufwacht, sollte seine Schlafstätte genauer unter die Lupe 

nehmen. Eine natürliche Schlafumgebung ermöglicht dem Körper während der Nacht die benötigte Entspannung. 

kostenfre

Bettsystem Relax 2000 aus Zirbenholz Die Zirbe bringt Erholung im Schlaf

Geprüft & bestätigt
Die hohen ergonomischen Ansprüche des Relax 2000 wurden auch durch 
eine Empfehlung der Interessengemeinschaft der Rückenschullehrer e.V. 
(IGR) bestätigt, die das System als „rundum empfehlenswert“ beurteilen. 
Nicht zuletzt sprechen auch 170.000 zufriedene Kunden für sich.

 

hervorragender Luftaustausch & Feuchtigkeitsabtransport

dauerhaft perfekte Körperanpassung

volle Elastizität der Matratze über 10 Jahre und länger

optimale Entspannung der Wirbelsäule und Erholung 

für die Anforderungen des Alltags

Alle Produkte aus gesundheitlich unbedenklichen Materialien

optimaler Härtegrad für Ihre Bedürfnisse - tiefes Einsinken sowie zu 

hartes Liegen und daraus resultierende Schlafprobleme und starkes 

Schwitzen werden so verhindert

Besonderheiten & Vorteile des Relax 2000

10 Jahre Herstellergarantie 
lt. Garantiebestimmungen

Dass die Zirbe positive Eigenschaften auf den Menschen haben 

kann, ist im Alpenraum kein Geheimnis, sondern seit Jahrhunderten 

bekannt. Bereits vor über 12 Jahren konnte Univ. Prof. Dr. Maximilian 

Moser in einer Studie nachweisen, dass der Schlaf in einem  

Zirbenbett zahlreiche positive Auswirkungen auf den Menschen hat. 

Zirbenholz verbessert den Schlaf, beruhigt Menschen und macht 

sie gleichzeitig freier und gelöster, es senkt die Herzschlagfrequenz 

und erhöht den Vagustonus – so die Erkenntnisse einer umfang- 

reichen Zirbenstudie. Zirbenholz besitzt eine ganze Reihe von 

außergewöhnlichen, objektiv und subjektiv feststellbaren  

Eigenschaften, die zusammen den Reiz der Zirbe ausmachen. 

Eine ganzheitliche Sicht der Wirkung zeigt, dass die Nutzung des  

Gesamtmaterials, zum Beispiel als Massivholzbett, einen  

optimalen E�ekt hat. 

(Auszug aus dem Buch „Die Kraft der Zirbe“ von Univ. Prof. Dr. Maximilian Moser)

RELAX 2000
3D-Spezialfederkörper für  

perfekte Körperanpassung

98,6 % der Konsumenten bewerten das Relax 2000 positiv. 

Das original SCHLAFSYSTEM für Ihren gesunden Schlaf.  

Verschiedene Ausführungen und in Zirbe oder Buche erhältlich.   

Natürliche und schadsto�geprüfte Qualitätsprodukte.   

 
und überzeugen Sie sich von unseren Schlafsystemen, 
Matratzen und unseren weiteren Naturprodukten.

 
beim Kauf eines RELAX 2000 mit 
Matratze und Au�age. 
Aktion gültig bis 23. Februar 2025 bei Neuaufträgen. Gilt nicht für bereits
getätigte Einkäufe. Kann nicht in bar abgelöst werden. Gilt nicht in Verbindung 
mit anderen Aktionen und Rabattierungen! Pro Einkauf ist nur ein Gutschein 
pro Person einlösbar. Symbolabbildung.

G U T S C H E I N
Kommen Sie bis zum 23. Februar 2025 zum Probeliegen

Zirben-AktionswochenZirben-Aktionswochen  
VOM VOM 10.FEBRUAR10.FEBRUAR BIS  BIS 23. FEBRUAR 202523. FEBRUAR 2025

Bitte Terminabsprache nach telefonischer Voranmeldung unter Telefon: 036871 / 20458 oder 0171 / 5216794
Kommen Sie zum Probeliegen, wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Hellinger Weg 1 • 98663 Gellershausen 
Tel.: 03 68 71 / 2 04 58 
Fax: 03 68 71 / 3 07 24

info@tischlerei-leipold.de 
 www.tischlerei-leipold.de

GmbH & Co.KGAndreas Leipold

Gesundes Schlafen und Wohnen

Sie sparen jetztSie sparen jetzt 150,00 
150,00 Euro!Euro!
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